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Boden- und Kommuna'ikrsditInstitute 

lia oepteinber und im 3-- Vierteljahr 1962 

Pa s s 1 Tg e s c h äf t 

1. üeugesehäf t__imSeptember 1962 

Der E r s t a b s a t z an Schuldverschreibungen der Boden- 
• und KommunaIkreditinstitute war ira September 1962 mit 587 Mill. 
DM etwas höher als im Monat vorher (559 Mill.DM). Das günstigere 
Verkaufsergebnis gehr; aber ausschließlich auf eine sehr kräfti¬ 
ge Absatzsteigerung bei den Koramunalobligationen und bei den 
Schiffspfandbriefen zurück, 'Hypothekenpfandbriefe wurden dagegen 
im September um fast ein Fünftel weniger untergebracht als im 
August; trotz dieses Absatzrückganges waren aber die Hypotheken¬ 
pfandbrief e4-mit annähernd 49 $> am gesamten Erstabsatz am stärksten 
beteiligt. Über 57 '% aller Erstverkäufe betrafen Emissionen der 
öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten. Innerhalb des gesamten 
Erstabsatzes dominierte mit einem Anteil von 71 °/° weiterhin der 
6 feige Zinstyp. 

Die T i 1 g u n g e n von Schuldverschreibungen der Bodenkre¬ 
ditinstitute waren im September mit 172 Mill.DM fast dreieinhalb¬ 
mal so hoch wie im Vormonat (51 Mill.DM). Über zwei Drittel aller 
Tilgungen betrafen Emissionen der privaten Hypothekenbanken. Ver¬ 
lost und eingelöst wurden in der Hauptsache (125 Mill.DM oder 
73 °/o) Kommunalobligationen. An den Rückzahlungen waren zwar Wert¬ 
papiere aller Zinstypen und jeder Besteuerungsart beteiligt; im 
wesentlichen handelt es sich aber um vollbesteuerte Schuldtitel 
mit einem Zinssatz von 7 und höher, 

Trotz des etwas höheren Erstabsatzes hat der Umlauf von 
Schul d v e r s c h. r e i b u n gen der Realkreditinsti¬ 
tute aus den N e u g e s c b. ä f t im September mit 408 Mill. 
DM etwas weniger zugenommen als im August (475 Mi11.DM). Die ge¬ 
ringere Umlaufserhöhung hängt mit den viel höheren Tilgungen zu¬ 
sammen. Infolge des hohen Anteils der Hypothekenpfandbriefe am 
gesamten Erstabsatz einerseits und des deutlichen Übergewichts 
der Kommunalobligationen bei den Tilgungen andererseits, waren 
im Berichtsmonat die Hypothekenpfandbriefe am gesamten Nettozu¬ 
gang wesentlich stärker beteiligt als die KommunalObligationen. 
Der Gesamtumlauf an Hypothekenpfandbriefen, Schiffspfandbriefen 
und KommunalObligationen betrug Ende September 1962 insgesamt 
35,22 Mrd.DM. 



1. Passivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
(Neugoschaft) 
- Hill.OM - 

Art der Schuldverschreibungen, 
bzw. der Finanzierungsmittel 

Zinssatz 

Private 
Hypothekenbanken 

Schi ffs- öffentl.-recht!. 

August l Sept, ] August 
Pfandbriefbanken i Kreditinstitute 

zusammen 

Sent. [ 
1962 

August Sept. i August j Sept. i 

a) Erstabsatz von Schuldverschreibungen 

Schuldverschreibungen insgesamt 

Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunal obligat Ionen 

Schuldverschreibungen an 
5 1/2 bis unter 6 % 
6 » 0 61/2% 

Tilgungen insgesamt 

Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunalobligationen 

Tilgungen von Schuldverschreibungen 
zu 7 % und mehr 
voll besteuerte 

j Schuldverschreibungen im Umlauf 

j Hypothekenpfandbriefe 
I Schiffspfandbriefe 
| Kommunalobligationen 
3 
I Aufgenommene langfristige Oarleben 

gegen Hinterlegung von Namensschuld¬ 
verschrei bungen ' 

gegen sonstige Sicherheiten und 
ohne Sicherheiten ‘ 

durchlaufende Mittel 

281.3 

229,8 

51,6 

38,0 
227.4 

0,6 

0,5 

0,2 

216,8 

176,7 

40,1 

20,4 
190,5 

1,0 

1,0 

1,0 

32,5 

32,5 

14.7 
17.8 

b) Tilgungen von Schuldverschreibungen 

256.3 

124,9 

131.4 

38,6 
209,0 

1) 

0,3 
0.6 

117,4 ; 

40,0 | 

- ! 
77,4 j 

i 
i 

114.1 
114.2 ! 

2,5 

2,5 

2,5 
2,5 

0,1 

0,1 

0,0 
0.0 

47,4 

5,0 

42,3 

18,8 
47,1 i 

337.2 

110,7 

226,5 

27.6 
283.3 

54,2 

6.6 

47,6 

17.1 
50.2 i 

538.7 

354.7 
1,0 

183,0 

76,6 
437,4 

50,5 

5.5 
2.5 | 

42,5 i 

cj Veränderung des Bestandes an Finanzierungsmitte] 

Schuldverschreibungen im Umlauf 

Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunalobligationen 

Aufgenommene langfristige Darlehen 

gegen Hinterlegung von Namensschuld¬ 
verschreibungen 

gegen sonstige Sicherheiten und 
ohne Sicherheiten ' 

Durchlaufende Mittel 

♦ 279,5 

t 224,0 

♦ 55,6 

♦ 2,0 

♦ 1,7 

+ 0,3 
+ 3,4 

17 173,3 

12 265,9 

4 907,4 

982.3 

825.3 

157,0 
743,0 

+ 98,1 

+ 138,8 

- 40,7 

t 4,1 

+ 2,9 

♦ 1,2 
+ 1,8 

-1,9 

- 1,9 

+ 3,3 

♦1,1 

25.5 

i 

♦ 25,5 ; 
1 

1 
- 3,9 j 

-*l 

+ 2,3 | -1,4 
* 3,2 > - 0,1 s 

♦ 197,8 > + 284,5 

+ 113,6 | ♦ 103,1 
3 

♦ 34,2 | t 181,4 

+ 190,6 j + 8,3 1 ? * 

j 
+ 14,6 j + 1,2 

<■ 175,9 
4 87,6 

♦ 7,1 
4 74,8 

d) Bestand an Finanzierungsmitteln (am Monatsende) 

17 271,4 

12 404,7 

4 866,7 

986,4 

828,2 

158,3 
744,8 

508,6 

508,6 

534,1 

534,1 

506,8 i 502,9 

496,5 

10,2 
10,3 

494.1 

10,2 

17 126,0 

7 964,6 

9 162,2 

17 411,3 

8 067,7 

9 343,5 

13 108,0 I 13 116,3 

1 724,8 1 726,1 

11 383,2 
7179,0 

11 390,3 
7 253,8 

21,7 j 
50,2 i 

+ 475,4 ? 

4 337,6 * 

- 1,3 i 
4 139,7 | 

! 
4 195,9 i r l 

4 17,4 

4 178,5 
4 94,3 

34 808,7 

20 230,5 
508,6 

14 069,6 

14 597,1 

3 046,6 

11 550,5 
7 932.3 

586,5 

287,4 
32.5 

266.5 

62,7 
41b,3 

171.6 

46.6 
0,1 

125,0 

131,2 
164,4 

4 408,1 

4 241,9 
4 25,5 
4 140,7 

4 8,6 

♦ 1,7 

4 6,9 
4 76,6 

35 216,8 

20 472,4 
i 534,1 
I 14 210,2 

14 605,6 

3 048,3 

11 557,3 
8 008,9 

1) Nur nach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen. - 2) Ohne die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und bei anderen 
Bodenkraditinstituten aufgenommenan Darlehen. - 3) Einschl. Schuldscheindarlehen, 
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Z u s ä t z 1 i c h e E i n a n z i e r u n g s m i t t e 1. 
dürften die BodenkreditInstitute im September nur wenig in An¬ 
spruch genommen haben. So erhöhte sich der Bestand an lang¬ 
fristig a u f g e n o in ia e n e n Darlehen nur ge¬ 
ringfügig (um 9 kill.ikvl) ; er stellte sich am Ende des Berichts¬ 
monats auf insgesamt 14, 61 Mrd-DM. 'Oie durchlaufen 
den iS i t t e 1 haben mit einem Bettozuwachs von 77 Mill. 
DM ebenfalls etwas weniger zugenommen als im Vormonat; sie sind 
Ende September mit einem Gesamtbestand von 8,01 Mrd.DM ausge¬ 
wiesen. 

2. Geschäftsergebnis im 5» Vierteljahr 1962 

a) Neugeschäft 

Der Rentenmarkt zeigte im 3. Vierteljahr, vor allem in den 
Monaten August und September eine ausgesprochen schwache 
Tendenz, die in der Hauptsache auf seiner Überforderung durch 
das hohe Angebot an Emissionen von Sinmalemittenten beruhte. 
Das Passivgeschäft der Bodenkreditinstitute war aber von die¬ 
ser Schwäche weniger betroffen. Die Laueremittenten konnten 
in dieser Zeit, sogar beachtlich höhere Verkaufsergebnisse er¬ 
zielen als im vorangegangenen 2. Vierteljahr; der überaus 
hohe Absatz aus dem 1. Quartal d.J. wurde allerdings bei wei¬ 
ten nicht err eicht. 

Erstabsatz von Schuldverschreibungen 

Insgesamt haben die Boden- und KomraunaIkreditinstitute im 
3. Vierteljahr 1962 für 1 ,87 Mrd.DM Schuldverschreibungen 
erstmalig untergebracht; die Erstverkaufe waren damit jeweils 
um rund ein Drittel höher als im zweiten Quartal 1962 und im 
dritten Vierteljahr 1961 (1,38 bzw. 1,43 Mrd.DM). Dabei haben 
sich, relativ gesehen, die Verkäufe von Hypothekenpfandbrie¬ 
fen und Kommunalobligationen in fast gleichem Ausmaß erhöht. 
So 'wurden insgesamt 1. 047 Mill.DM Hypothekenpfandbriefe abge¬ 
setzt, d.i. um 267 Mill.DM oder 34 i mehr als im Quartal vor¬ 
her. Bei den Kommunä 1 o b 1 igationen war der Erstabsatz mit 
791 Mill. DM um 208 Mill/DM oder .um 35 //höher als im zweiten 
Vierteljahr. Bei den Hypothekenpfandbriefen hatten sowohl die 
privaten Hypothekenbanken als auch die öffentlich-rechtlichen 
Kreditanstalten beachtlicht höhere Srstverkäufe : 
nen (682 gegenüber 508 Mill.DM bzw. 365 gegenübe: 
Bei den Kommunalobligationen betraf dagegen die Absatzsteige¬ 
rung nur die Emissionen der öffentlich-rechtlichen Kreditan¬ 
stalten (599 gegenüber 374 Mill.DM); die privaten Hypotheken¬ 
banken haben von dieser Wertpapierart im dritten Vierteljahr 
mit 192 Mill.DM etwas weniger verkauft als im Quartal vorher 
(209 Mill.DM). Der Anteil der einzelnen Wertpapierarten an 
den gesamten Erstverkäufen hat sich nicht verändert.. Wie im 
vorangegangenen Vierteljahr entfielen im Berichtsvierteljahr 

;u rerzeich- 
• 272'Mill.DM). 

wiederum rd., 56 des gesamten Erstabsatzes auf Hypotheken¬ 
pfandbriefe , rd. 42 i> auf Koxmounaiobligationen und rd. 2 $ 
auf Schiffspfandbriefe„ 

Die Anspannung am 'Rentenmarkt zeigt sich auch in den Zins¬ 
sätzen der neu in den Verkehr gebrachten Schuldverschrei¬ 
bungen. Im gesamten Berichtszeitraum dominierte eindeutig. 



der 6-prozentige Zinstyp; seine bereits im Juni errungene 
führende Stellung am Markt hat sich sogar noch weiter ver¬ 
stärkt. Vom gesamten Erstabsatz im dritten Vierteljahr 1962 
entfielen 77 >o auf 6-prozentige Wertpapiere und 16 jo auf 
5 1/2-prozentige Schuldtitel. Der Absatz von Werten mit an¬ 
deren Zinssätzen fiel kaum noch ins Gewicht. 

2. Passivgeschäft der Boden- und Komtr.unalkrodftlnstituto nach Vierteljahren 
(Neugeschäft) 
- Kill.DK - 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Zinssatz 

Private 
Hypothekenbanken 

1961 

Schiffs¬ 
pfandbriefbanken 

öffentl.-recht!. 
Kreditinstitute 

Alle ] 
Kreditinstitute_j 

2. Vj. I 3. Vj. ( 3. t/i. ' 2. Vj, I 3. Vi. ! 3. Vj, ' 2. Vj. ; 3. Vi. ; 3. Vi. 
1962 i 1961 1962 1961 1962 1961 

2-Vj. : 3. Vj. j 
1962 

1. Erstabsatz 

Hypothekenpfandbriefe ...; 
Schiffspfandbriefe.j 
Kommunal Obligationen ....; 

Zusammen ... 
darunter: 
mit einem Zinssatz von 

5?. 
5 1/2 % . 

•6*. 

544.1 507,6 r 682,1 

249.1 209,3 | 191,7 j 

793,2 

15,3 ! 16,4 

716,9 | 873,8 l 15,3 ! 16,4 

36,7 
320,9 j 271,9 

I 

296,4 j 373,7 

365,3 , 

599,0 1 

865,0 779,6; 
15,3 ' 16,4 : 

545,5 1 583,0! 

1 047,4 \ 
36.7 ; 
790.7 i 

184.3 j 88,1 
425,6 | 356,3 
183.3 ! 272,5 

31,4 | 
154,7 j 4,4 

36,7 i 617,3 j 645,6! 964,3; 1 425,8 1 379,0: 1 874,8 

Hypothekenpfandbriefe ...; 
Schiffspfandbriefe.j 
Kommunalobligationen ....} 

Zusammen ...j 
darunter: j 
mit einem Zinssatz von j 

7 % und mehr.! 
voll besteuerte Schuld- i 

2 

Verschreibungen.j 

Hypothekenpfandbriefe ... 
Schiffspfandbriefe . 
Kommunalobligationen .... 

Zusammen ... 

gegen Hinterlegung von 
Namensschuldverschrei¬ 
bungen 2) . 

gegen Sicherheiten und 
ohne Sicherheiten 2)3) . 

55,4 

85,1 
140,5 

124,0 

109,7 

♦ 465,3 

♦ 154,0 

24.7 j 

74,8 l 

687,8 , 

58,4 | 

87.8 j 

10,5 

6,2 

4,5 
11,9 

2. Tilgungen 

13.7 

1) 

- j 95,8 ! 25,3 ; 42,9 I 
16,7 j 271,9 ; 250,2 : 130,1 j 
20,0 i 190,2 : 293,4 , 734,6 [ 

280,1 
701,9 
384,0 , 577,8! 

113,4 i 
611.0 i 

99,5 j 146,2 6,2 

72,7 

93,9 

141,2 ! 6,2 

13,7 

13,7 

8,1 
69,0 : 39,4 : 69,2 

8,1 ; 255,9 

8,0 ! 126,2 

186,9 ; 31,6 -/. ■ i ... „ , 161,0 

124,4 , 
6,2 

272,0 

64,11 
13,7, 

156,4; 

74,3 ; 
301.5 \ 

1 442,3 | 
| 

127.6 i 

8.1 i 
248,8 j 

121,0; 230,2! 402,6 : 234,2 : 384,5; 

67,2 

141,8 ! 6,2 : 13,7 ! 8,0 i 195,3 ! 103,8 

3. Zu (+)- bzw. Ab (-)nahme der Finanzierunqsmittel 
a) Schuldverschreibungen im Umlauf 

Zusammen ... 

durchlaufende Mittel 

♦ 619,3 

+ 6,1 

♦ 474,7 | + 605,7 

+ 130,9 S + 93,5 
8.7 

- ; - , + 242,4 [ + 223,3 
+ 14,3 ! 4 21,1 j - I 

- ; -i 110,0 ! + 287,5 

j 88,8 j 

1 220,6 ! 

| + 287,3 j 

! + 435,8 ! 

256,4 ? 

311,2, 

153,7j 
| 

211,4j 

238,1 i 
t 

370.4 I 

+ 707,7 i + 698,0 ; 
4 6,1 ■ , 14,3 S 

4 893,0 j 
4 21,1 ; 

264,0 ; 4 418,4 i 4 529,3 | 

605,6 j 4 699,2 i +8,7 l + 14,3 [ + 21,1 , + 352,4 i * 510,8 

b) aufgenommene langfristige Darlehen 

! 4 723,1! 4 980,4 ; 41 130,7 i 41 443,4 ! 

4 15,5 i 4 6,9 | 4 13,1 j 4 8,2 

2J 2.0 0.3 M. 

4 6,7 i 4 18,7 

4 0,9 1 4 180,2 

9,6 4 17,3 

347,9 307,7 
4 6,1 4 12,7 | 4 8,9 I 4 13,4 ! 4 12,2 + 7,6 > + 198,9 + 338,3 U 325,0 

c) durchlaufende Mittel 
4 14,7 j 4 11,0 | + 11,2 | - 0,0 j - 0,2 | 4 3,1 j 4 257,2 j + 489,4 | + 270,5 j 

4 37,9; 4 14,1 

4 160,5 I 4 349,1 

4 30,9 

4 310,6 
4 218,4 1 4 363,2 1 4 341,5! 

4 271,9 [ 4 500,2 14 284,8 
i I 

1) Nur nach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen. - 2) Ohne die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und bei anderen Bodenkreditinsti¬ 
tuten aufgenommenen Darlehen. - 3) Einschi. Schuldscheindarlehen. 
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Tilgungen von Schuldverschreibungen 

Im dritten Quartal 1962 haben die Bodenkreditinstitute mit 
385 Mill.DM wiederum in erheblichem Umfang Pfandbriefe und 
Kommunalobligationen getilgt. Die Tilgungen waren damit zwar 
um weit mehr als die Hälfte höher als im vorangegangenen 
zweiten Quartalhaben aber die hohen Rückzahlungen im ver¬ 
gleichbaren Quartal des Vorjahres nicht erreicht; die star¬ 
ken Tilgungen im dritten Vierteljahr 1961 haben aber zum Teil 
darauf beruht, daß einige Institute in dieser Zeit größere 
Beträge an hochverzinslichen (7 1/2 und 8-prozentigen) Kommu¬ 
nalobligationen mit dem gleichzeitigen Angebot eines Umtau¬ 
sches in niedriger verzinsliche Papiere vorzeitig gekündigt 
haben. 

Wie bisher betrafen auch im 3* Vierteljahr 1962 die Einlö¬ 
sungen überwiegend Emissionen der öffentlich-rechtlichen Kre¬ 
ditanstalten. Entsprechend der in der Regel kürzeren Laufzeit 
wurden wiederum in der Hauptsache Kommunalobligationen getilgt 
(245 Mill.DM oder fast 64 %). Auf Hypothekenpfandbriefe ent¬ 
fielen über 33 i° und auf Schiffspfandbriefe annähernd 3 1° al¬ 
ler Tilgungen. 

Verlost und eingelöst wurden fast ausschließlich (97 '/) voll¬ 
besteuerte Schuldtitel. Getilgt wurden in der Hauptsache (62 Z) 
hochverzinsliche Papiere (7 Z und mehr). So lag bei den Kommu¬ 
nalobligationen das Schwergewicht mit rd. 135 Mill.DM bei den 
7 l/2 Zigen vollbesteuerten Schuldverschreibungen; zu erwäh¬ 
nen sind hier noch vollbesteuerte Papiere mit einem Zinssatz 
von 5 Z bzw. unter 5 / mit 51 Mi 11.DM bzw. 23 Mill.DM. Bei den 
Hypothekenpfandbriefen entfielen mit 84 Mill.DM rd. zwei Drit¬ 
tel aller Tilgungen auf 7 1/2 $ige vollbesteuerte Werte; be¬ 
merkenswert ist hier noch die Rückzahlung von 32 Mill.DM 
5 l/2 /iger vollbesteuerter Pfandbriefe. Bei den Einlösungen 
von Schiffspfandbriefen handelt es sich nur um Werte mit einem 
Zinssatz von 7 Z und mehr. 
Umlauf von Schuldverschreibungen 

Entsprechend den höheren Absatzergebnissen ist auch der Umlauf 
von Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinsti¬ 
tute aus dem Neugeschäft in den Monaten Juli bis September 1962 
stärker gestiegen als im Vierteljahr vorher, und zwar um ins¬ 
gesamt 1,44 Mrd.DM gegenüber 1,13 Mrd.DM. Die Umlaufserhöhung 
war damit um rd. 28 Z größer als im zweiten Vierteljahr 1962; 
der Nettozugang des entsprechenden Vorjahresquartals wurde so¬ 
gar um weit mehr als die Hälfte übertroffen. Der Umlauf an 
Hypothekenpfandbriefen hat sich um 893 Mill.DM erhöht; damit, 
entfielen auf diese Wertpapierart, wie im zweiten Quartal d.J., 
wiederum fast 62 / des gesamten Nettozuwachses. Der Anteil der 
Hypothekenpfandbriefe an der Umlaufserhöhung war somit größer 
als ihr Gewicht innerhalb des gesamten Erstabsatzes (56 Z) ; 
dies hängt vor allem damit zusammen, daß, wie erwähnt, die Til¬ 
gungen wieder überwiegend Kommunalobligationen betrafen. 

- 7 - 



Der Gesamtumlauf an Schuldverschreibungen der Bodenkredit¬ 
institute aus dem beugeschäft belief sich am 30. September 
1 ü62 auf 35,22 I.-Ir d. DM; davon waren 20,47 Mrd.DM oder 58,1 g 
Hypothekenpfandbriefe , 14,21 i.ird.DU oder 40,3 P Kommunalob- 
ligationen und 554 Kill.Dil oder 1,6 m Schiff spfandbriefe. 
gegenüber dem Stand vom 30. Juni 1962 hat sich damit der An¬ 
teil der einzelnen Wertpapierarten an allen umlaufenden -nnk- 
scnuldverschrei'oungen kaum verändert, äeu in den Verkehr ;c- 
brächt werden nur noch vollbesteuerte Schuldtitel; deshalb 
ist der Anteil dieser Wertpapiere am desamtumlauf von Schuld- 
vorscnreioungen wiede; geworden. Von alle; ,e n- 

temoer 1962 umlaufenden Pfandbriefen und Kommunalobligationen 
waren 28,65 krd.DAi oder 81,4 '}'<> vollbesteuerte, 6,44 Ivird. Di.l 
oder 18,3 m steuerfreie und nur noch 115 Kill.DM oder 0,5 p 
steuerbegünstigte Wertpapiere (Ende Juni 1962 = 80,1 b ■. 
19,5 ,0 bzw. 0,4 /0) . Die Schuldverschreibungen der offen.... ch- 
rechtlichen Kreditanstalten haben mit 49,4 m weiterhin c 
leichtes Übergewicht über diejenigen der privaten HypotL :en- 
banken (49,0 g). 

In der Zusammensetzung der umlaufenden Schuldverschreibungen 
nach Zinstypen hat sich die Entwicklung des vorangegangenon 
Vierteljahres fortgesetzt. Durch die dominierende Stellung 
des 6 jo-igen Zinstyps innerhalb des Erstabsatzes ist aucn beim 
Gesamtumlauf das Gewicht der Pfandbriefe und Xommunalobl■ :a- 
tionen mit diesem Zinssatz wiederum größer geworden. Ins , ;samt 
entfiel auf die 6 /ligen Werte mit 12,92 Mrd.DM oder 36,7 > 
der gröjBte Teil aller umlaufenden ocnuldverschreibungen; an¬ 
bei handelt es sich überwiegend um vollbesteuerte Wertpapiere. 
Die Anteile der anderen Zinstypen haben sich fast durchwe 
vermindert; die der 5 1° und 5 1/2 g-igen Wertpapiere vor 
lern deshalb, weil nur noch wenig von diesen Schuldtiteln neu 
an den Markt gelangten, die der Papiere mit einem Zins so !;z von 
6 1/2 p und mehr vor allem aus dem Grund, weil ihr Umlaufobe- 

durch laufende 

ri j_ — 

trag 1 xigungen zurucmgegangen ist. An aer Rei¬ 
henfolge der einzelnen Zinstypen innerhalb des Gesamtumlaufs 
und ihrer Zusammensetzung nach der Besteuerungsart hat sich 
nichts geändert. 

3. Umlaut an Schuldverschreibungen aus dem AUgeschatt 

Mi 11.DM 

Art der Schuldverschreibungen 3C.9.P61 | 31.12.1961 30.6.1962 
r 

W 

Auf DM laufende Wertpapiere 

Pfandbriefe .. 

Kommuna’ ibligationen . 

Sonstige . 

Auf ausländische Währung lautende Wertpapiere 

819,2 • 814,2 

676,1 673,3 

128,4 126,4 

14,7 14,5 

10,4 j 9,9 

825,0 

681.3 

129.3 

14.3 

10.3 

OK 

1Z1 

h 

Zusammen ... 

Auüerdem: 

Schuldverschreibungen nach dem Altsparergesetz 
Pfandbriefe ...... 

Kommunal Obligationen 2) ...... 

'Sonstige ........ 

829(b | 824,1 

j 

309,9 i 308,6 

26,4 l 26,4 

8,0 ! 8,1 

835,2 ! Ai 

i 

310,5 ; 3P 

26,8 ■' 26 

8,1 ! 7 

Zusammen .. j 344,3 j 343,1 I 345,4 ; 
! i j ’ 

1) Ohne Eigenöestand der Institute. - z) Einschi. Schuldverschreibungen des Umschuldungsverbandes deutscher G-v.-inaen, 
die am 30.9.1S62 7,5 Hi 11.DM betrugen. 
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b) fltgeschäft 

Der Umlauf an A 1 t s c h u i d v e r s c h r e i b u n - 
g e n, das sind die vor der Währungsreform ausgegebenen 
Wertpapiere, ist. im Laufe des dritten Vierteljahres etwas zu¬ 
rückgegangen (um 4 Mi 11.DM); er stellte sich, am 30. Septem¬ 
ber 1962 auf insgesamt 831 Mill.DM. Dabei hat sich aber nur 
der Umlauf der auf DM lautenden Wertpapiere ermäßigt; die auf 
ausländische Währung lautenden Schuldtitel sind dagegen mit 
etwa demselben Umlaufsbetrag ausgewiesen wie am 30. Juni 1962. 
Auch von den A 1 t s p a r e r s c h u 1 d v e r Schrei¬ 
bungen waren am Ende des Berichtsvierteljahresetwas weni¬ 
ger im Umlauf als zur Jahresmitte (335 gegenüber 345 Mill.DM). 

c) Gesamtyerbindlichkeiten_aus_umlaufenden_SchuldverSchreibungen 

Die gesamten Verpflichtungen der Boden- und Kommunalkreditin¬ 
stitute aus dem Umlauf von Schuldverschreibungen, also aus dem 
Alt- und Neugeschäft zusammen, betrugen Ende September 
36,38 Mrd.DM gegenüber 34,95 Mrd.DM Ende Juni d.J. 

d) ZusätzliCxhe_Fina.nzierungsmittel__und_gesamter_Beleihungsfonds 

Die Realkreditinstitute haben zwar auch im 3. Vierteljahr wie¬ 
derum einen recht beachtlichen Betrag an fremden Mitteln aus 
anderen Quellen, insbesondere in Form von langfristigen Darle¬ 
hen bei anderen Kapitalsammelstellen, hereingenommen; die In¬ 
anspruchnahme solcher Mittel war aber etwas geringer als im 
zweiten Quartal d.J. Dies beruht in der Hauptsache darauf, daß 
die Erlöse aus dem Absatz von Pfandbriefen und Kommunalobliga¬ 
tionen beträchtlich größer waren als im vorangegangenen Vier¬ 
teljahr, sodaß die Institute iiiren Bedarf an Ausleihungsmit¬ 
teln in einem viel stärkerem Ausmaß als vorher aus den Emis¬ 
sionserlösen decken konnten. Der Bestand an aufgenommenen 
langfristigen Darlehen erhöhte sich von Ende Juni bis Ende Sep¬ 
tember 1962 um 34-2 Mill.DM gegenüber einem Nettozugang -von 
363 Mill.DM im vorangegangenen Vierteljahr. Im einzelnen haben 
dabei die gegen Hinterlegung von Namensschuldverschreibungen 
aufgenommenen Darlehen um 31 Mill.DM und die Kredite gegen 
sonstige Sicherheiten (Abtretung und Verpfändung von Grund¬ 
pfandrechten) und ohne Sicherheiten um 311 Mill.DM zugenommen. 
Die durchlaufenden Mittel sind im abgelaufenen Quartal um fast 
die Hälfte weniger gestiegen als im Vierteljahr zuvor, und 
zwar nur um 285 Mill.DM gegenüber 500 Mill.DM. 

Der gesamte Beleihungsfonds der Boden- und Kommunalkreditinsti¬ 
tute, also Emissionseriöse, aufgenommene langfristige Darlehen 
und durchlaufende Mittel zusammen, ist im Berichtsvierteljahr 
insgesamt um 2,07 Mrd.DM gestiegen, d.i. etwas mehr als im 
zweiten Vierteljahr 1962 (1,99 Mrd.DM). 
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II. Aktivgeschäft 

1• Ausleihungen im September 1962 

Im September 1962 war das Darlehensgeschäft der Boden- und 
Kommunalkreditinstitute wieder etwas ergiebiger als im 
August. Insgesamt wurden im Berichtsmonat 890 Mill.BM 
neue .Direktkredite w (einschl. durch¬ 
laufender Mittel) gewährt; damit wurde das bisher höchste 
Monatsergebnis dieses Jahres (Juli =915 Kill.DM) fast 
erreicht. Die öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten waren 
an den Neuausleihungen wiederum mit 67 i° mehr als doppelt 
so stark beteiligt wie die privaten Hypothekenbanken. 

2) 
Für den Wohnungsbau ' wurde mit 375 Mill.DM ein etwas nied¬ 
rigerer Betrag neu zur Verfügung gestellt als im August 
(419 Mill.DM). Für alle anderen Zwecke lagen die Brutto¬ 
ausleihungen über denen des Vormonats, zum Teil sogar weit 
darüber. Neben den Direktkrediten haben die Realkredit¬ 
institute noch an andere Kreditinstitute aller Art3) neue 
Darlehen im Gesamtbetrag von 149 Mill.DM gegeben, d.i. um 
rd. die Hälfte mehr als im August (96 Mill.DM). 

4. Aktivgeschaft der Boden- und Kommunal Kreditinstitute 
- Mi 11. UH - 

Private 
Hypothekenbanken 

Sem frs- 
pfandbri pfbanken 

öffentl.-rechtl, 
Kreditinstitute 

zusammen 

August ! September August i September August l September August ! September 
1962 

Art der Darlehen 

Verwendungszweck 

Direktkredite insgesamt 
darunter: 

.1) 

Wohnbaudarlehen 
Kommunal dariehen' 

2) 
3) 

Darlehen an andere Kredit¬ 
institute aller Art 

Diroktkredite insgesamt 
darunter: 

1) 

Wohnbaudarlehen 2) 
3) Kommunaldariehen 

Darlehen an andere Kredit¬ 
institute aller Art* 

Direktkredite insgesamt 
darunter: 

1) 

Wohnbaudarlehen 2) 
3) Kommunaldarlehen 

Darlehen an andere Kredit¬ 
institute aller Art ‘ 

268,8 

177.3 
22.3 

♦ 252,4 [ 

♦ 163,3 
t 21,2 

17 506,2 

10 361,8 
3 178,4 

13,0 

a) Neuausleihungen 
278,0 , 30,0 s 14,7 

149.7 j 
31.7 ! 

t 

568,0 

241,5 
95,7 

95,7 
■' \ 

b) Veränderung des Darlehonsbestandes 
+ 225,3 

♦ 127,5 
+ 17,7 

- 0,0 

+ 44,2 2. ♦ 494,1 

+ 206,0 
♦ 99,4 

♦ 49,4 

Darlehensbestand (am Monatsende) 
17 731,5 | 1 111,8 | 1 108,9 

10 489,3 
3 196,1 

13,0 

34 649,5 

16 202,6 

8 91/,9 

5 227,5 

597,4 

224,9 
202,1 

149,1 

♦ 458,1 

♦ 194,1 
♦ 127,0 

♦ 126,7 

35 107,6 

16 396,8 
9 045,0 

5 354,2 

866.7 

418.8 
118,ü 

890,0 

374,5 
233,7 

95,7 149,1 

♦ 790,7 + 680,5 

+ 369,3 
+ 120,6 

+ 49,4 

53 267,5 

26 564,4 
12 096,3 

5 240.5 

+ 321,7 
♦ 144,7 

♦ 126,7 

53 948,0 

26 886,1 
12 241,1 

5 367,2 

1) Unmittelbar an die private und öffentliche Wirtschaft gewährte Darlehen (Deckungsdarlehen, übrige Darlehen und durchlaufende 
Kredite),- 2) Hypotheken auf Wohnungsneubauten, Wohnungsneubaudarlehen mit kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den 
Wohnungsbau.- 3) Ohne Wohnungsneubaudarlehen mit kommunaler Bürgschaft, sowie ohne Darlehen an Sparkassen und andere öffentl.- 
rechtliche Kreditinstitute.- 4) Einschl. Darlehen an Bodenkroditinstitute» 

1 )' Un mit tertiär an die private und öffentliche Wirtschaft 
gewährte Darlehen.- 2) Hypotheken auf Wohnungsneubauten, 
Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft und 
"Sonstige Darlehen" für den Wohnungsbau.- 3) Einschl. 
anderer Bodenkreditinstitute. 
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Trotzdem die D:votronusleihangen im September höher waren 
als im August- i. a i. ;■?’ 'Bestand an Direkt- 
k r e d i t u im Berichtsmonat mit einem Netto Zugang 
von 681 Mill bl woiuBlieb schwächer gestiegen als im 
Monat vorher (th kn 11 ..Jßt).. Dies hängt vor allem damit 
zusammen, dal suwr lr-:u halsende in der' Regel erheblich mehr 
Darlehen' gsvi :i et rcrten als. in de« ührig©n Monaten, insge¬ 
samt stellten sich ?..te Direktkredite Ende September auf’ 
53,95 Mrd.DM Qsineoh 1. 7,77 Mrd.DM durchlauf ende Mittel). 
Die ,langfristxg eo Kredite an andere Kreditinstitute aller 
Art^' haben von 7. ,7i Mrd.DM Ende August auf 5,37 Mrd.DM ■' 
Ende September arge nett een = 

2. Geschaftsergebnls im 3_. Vierteljahr 1962 

a) Neuausleihungen 

Das Aktivgeechäft der Boden- und Kommunalkreditinsti- 
• tute hat sich, im 7, Vierteljahr bedeutend ausgedehnt. 

In diesem Zeitraum wurden von den Instituten beträcht¬ 
lich mehr neue Direktkredite der privaten und öffent¬ 
lichen Wirtschaft zur Verfügung gestellt als in den 
beiden ersren vierteljahren 1962 und im vergleichbaren 
Quartal des Vorjahres, Dies lag vor allem an der ver¬ 
stärkten Krediteaeb.frage durch die Bauherrn und sonsti¬ 
gen HypothekerBenmern, Lediglich die Gemeinden haben 
in diesem Zeitraum ihren Pirianzbedarf in etwas geringe¬ 
rem Ausmaß bei den Realkreditinstituten gedeckt. 

Insgesamt haben die Bodenkreditinstitute von Juli bis 
Septembei d .. d , 2 .67 Mrd.DM (einschl. durchlaufende 
Mittel) neue Direktkredite gewährt. Damit wurden im 
3. Vierteljahr 1962 um 34'i Mi 11.DM oder um 15 i» mehr 
neue Darlehe.« ausgereicht als in der Zeit von April 
bis Juni cl, J. ; die Neuausleihungen des 1. Vierteljahres 
wurden sogar um rd» 40 % ubertroffen, die des vergleich¬ 
baren Quartals iin Vorlahr allerdings nur um 11 $. Die 
Bruttoeusleihungen der privaten Hypothekenbanken sind 
dabei relativ etwas stärker gestiegen als die der 
off ent licir-icechtliehen Kreditanstalten (um 132 Mill. DM 
oder 18 % gegenüber 211 Mall, DM oder 14 i). Der Anteil 
der erstgenannten Institutsgruppe an allen neu heraus¬ 
gelegten Darlehen ist dadurch leicht gestiegen, und 
zwar von 12 % im zweiten Quartal auf 33 i° im dritten 
Quartal, 

4) 
Mit Ausnahme der Deinen’1 Kommunaldarlehen ' war im 
Berichtsvier beijahr die Kreditgewährung für alle Zwecke 
erheblich höher als ioi vorangegangenem Quartal. D|^s 
trifft vor allen auf die gesamten Wohnbaudarlehen^7 und 
auf die Hypothekarkredite auf andere Grundstücke zu. 
Für den Wohnungsbau wurde mit 1 230 Mill.DM ein um 27 % 
höherer Betrag neu nur Verfügung gestellt. Auf andere 
Grundstücke wurden sogar um über ein Drittel.mehr neue 
Hypotheken gegeben, "Reine” Komraunaldarlehen4' wurden 

■ ' dagegen um fast ein Viertel weniger neu ausgeliehen 
als im zweiten Vierteljahr 1962 (502 gegenüber 652 Mill. 
DM). Anscheinend konnten die Gemeinden und Gemeindever¬ 
bände ihren an und für sich hohen Kapitalbedarf für 
Investitionen aus anderen Quellen decken. 

4) Ohne Wob;a><sneubauhypotheken mit kommunaler Bürg 
schaff :■ ^ ^ 



•2> ) 
kn andere Kreditinstitute aller Art"' haben die Real¬ 
kreditinstitute ebenfalls mehr neue Darlehen gewährt als 
im vorangegangenen 2. Quartal d.J. (336 gegenüber 221 
Mill.DM). Die gesamten Bruttoausleihungen betrugen somit 
von Juli bis September des laufenden Jahres 3,01 Mrd.DM 
gegenüber 2,55 Mrd.DM im 2. Quartal d.J. und 2,77 Mrd.DM 
im vergleichbaren Zeitraum des Vorjahres. 

5. Aktivgesciiaft der Boden- und Kommuna Kreditinstitute nach Vierteljahren 
Mi 11.OM 

Art der Darlehen 

Verwendungszweck 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffspfand- j ütfent 1 i cb-recht liehe | l\\h \ 

briefbanken j Kreditanstalten 1 Bodenkreditinstitute J 
3.Vj. | Ü.Vi. j d.V.i, B.Vi. | 2.V1. ! Ui. j 3.Vi. i 2.Vi. !3.Vi. i . 3.Vi. 1 2.V1. ! d.Vi. i 
1961 ! 1962 196T! 1362 1 1961 1 1962 I 19*1 i 1962 ; 

1) a) Direktkredite 

Deckungsdarlehen und 
üorige Darlehen ... 

durchlaufende Kredite 

\ 
aj Neuausleihungen j 

i ! i \ 

/46,1 ! 733,2 ' 060,1 ; d6,b 70,6 I 68,7: 1 270,2; 1 276,1 1 378,2j2 102,9 : 2 079,9 2 307,1 f 

*0,2 12,7 10,21 0,1 0,2 | - { 200,6 237,8 347,0 ! 300,9 250,7 365,2 j 
„ __i-1->- ....--- —.„ .. ... ... i ----- ■ i 

Zusammen 

darunter: 

Wohnungsoau» 
dariehen i) 

Kommunaldarlehen 3) 

1 bj Darlehen an andere 
j Kreditinstitute 

aller Art 4) 

766,4 ; 746,0 «78,3 86,7 71 ,ü i 6b,7! 1 550,7 1 513,9 1 725,3 2 403,8 2 330,7 2 672,3 

412,4 ! 374,6 520,5 

•116,y ; 157,1: 82,8 

1) 
aj Oirektkredite 

üeckungsdarlehen und 
übrige Darlehen 

durchlaufende Kredite 

565.4 539,4 709,9 j 977,8 

401.4 495,2 419,3; b18,U 

- | - | 370,4 221,1 i 336,4 | 370,4 

b) Veränderung dos Darlehensbestandos 

964,1 1 230,3 

t>52,3 . 502,1 

221,1; 336,4 

+ bb1,U I 

t 14,7 j 

* b16,1j + /52,8 

+ 11, uj + 11,2 

+ 0Ö,2 j + 26,6 ; + 44,6 1 140,4)+ 1 013,U +l 153,3 
; | 

U,2 | + 3,1 + 244,7i + 227,4;+ 2b7,9 

Zusammen 

5 darunter: 

j Wohnungsbau 
} dariehen 2) 

; Kommunaldarlehen 3) 

I b) Darlehen an andere 
i Kreditinstitute 
j aller Art 4) 

+ b7b,6 | 

+ 417,2 j 

+ 52,7 l 

+ 627,1 + /S4,U 

+ 373,3 + 480,2 

+ 70,9 + '51,9 

+ 3,0 + 0,0 

+ 1 3ö5,1 + 1 240,3;+1 411,2 

+ 482,5| + b0a,8;+ bda,a 

+ 321,4 j+ 401,5;+ 367,6 

+1 852,4i+1 6bo,6 i + 1 950,9 

+ 253,4 + 138,2 i + 272,3 

+2111,o!+1 8y3,8; + 2 223,2 

+ 899,6- + 883,1 j ♦ 1 070,1 

♦ 374,1 + 472,4 + 419,5 

+ 311,8;+ 119,8;+ 237,1!+ 308,0't 123,6. + 237,1 

1) Unmittelbar an die private und öffentliche Wirtschaft gewährte Darlehen.- 2) Hypotheken auf Wohnungsneubauten, Wohnungsneubauhypotheken 
mit kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungsbau; die gesamten fieuausleihungen für den Wohnungsbau dürften etwas hoher 
sein, da die Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft nur unvollständig erfaßt sind.- 3) Ohne Wohnungsneubauhypotheken mit kommu¬ 
naler Bürgschaft sowie ohne Darlehen an Sparkassen und andere öffentlich-rechtliche Kreditanstalten.- 4) Einschi, anderer Boden- und Kommu- 
nalkreditinstitute. 



b) Darlehensbestand 

Die DirektKredite sind im Berichtsvierteljahr um insge¬ 
samt 2,22 Mrd.DM gestiegen, d.i, um 329 Mill.DM oder um 
17 io mehr als im Vierteljahr vorher. Bei den einzelnen 
Darlehensarten bzw. Darlehenszwecken der Kredite ent¬ 
sprach die Bestandsentwicklung im allgemeinen der Bewe¬ 
gung bei den für die betreffenden Zwecke neu zur Verfü¬ 
gung gestellten Kredite. 

Der gesamte Bestand an Direktkrediten belief sich am 
Ende des 3. Quartals 1962 auf 53,95 Mrd.DM; davon 
stammten 7,77 Mrd.DM aus durchlaufenden Mitteln (Treu¬ 
handgeschäft ). Von allen Direktkrediten dienten 26,89 
Mrd.DM oder fast 50 i dein Wohnungsbau und 12,24 Mrd.DM 
oder annähernd 23 waren "reine" Kommunaldarlehen; 
darin zeigt sich die große Bedeutung der Realkredit¬ 
institute als Finanzierungsquelle für den Wohnungsbau 
und für die Investitionen der öffentlich-rechtlichen 
Körperschaften, vor allem der Gemeinden und Gemeinde¬ 
verbände . 

Die Darlehenstilgungen dürften im 3. Vierteljahr nur 
geringfügig höher gewesen sein als im vorangegangenen 
Quartal, aber etwa doppelt so hoch wie im entsprechen¬ 
den Drei monatszeitrauin des Vorjahres, So überstiegen 
im 3« Vierteljahr die neuen Direktkredite den Bestands¬ 
zuwachs um 449 Mill.DM; im zweiten Quartal d.J, hatten 
die Neuausleihungen die Bestandszunahme um 437 Mill.DM, 
im dirtten Quartal des Vorjahres nur um 2Q2 Mill.DM 
übertroffen. 

Die langfristigen Darlehen an andere Kreditinstitute 
aller Art3) haben um insgesamt 237 Mill.DM zugenommen, 
d.i. um fast doppelt so viel wie in der Zeit von April 
bis Juni dieses Jahres; sie haben Ende September einen 
Stand von 5,37 Mrd.DM erreicht. Das gesamte Volumen der 
Ausleihungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
stellte sich somit Ende des dritten Vierteljahres auf 
59,32 Mrd.DM (Ende Juni 1962 = 56,85 Mrd.DM). 



III. Deckung von_J3chuldverschreiDüngen 

1 Deckungsdar 1 eben und in: ;at saeckung 

Die i in Beck angeregt 
dariehen) sind iin 5 
stiegen, d.n . e twa s 
DM). Sie haben Ende 

st er eingetragenen Darlehen (Deckungs- 
Vierteljahr 1962 um 1,32 Mrd.DM ge- 

stärker als im Quartal votier (1,24 Mrd 
September 1962 eine Höhe von insgesamt 

31,06 Mrd.DM erreicht. Der durch Darlehen nicht gesicherte 
Teil der umlaufenden 3o.hu] dve rsehreibungen .st wieder gerin¬ 
ger geworden und stellte sieh zum gleichen Zeitpunkt auf 
1,14 Mrd.DM gegenüber 1,35 Mrd. 'DM am 30. Juni 1962. Das 
Darlehensgeschäft der Bodenk.red.itInstitute hat somit im 
Berichtszeitraum mit dem Emissionsgeschäft mehr als Schritt 
gehalten. Auch relativ gesehen war am 30. September d.J. 
der Umlauf von Schuldverschreibungen mit 96,5 % in einem 
etwas höheren Ausmaß durch Darlehen gedeckt als Ende Juni 
(95,5 io). 

&» Umlauf und Deckung der Schuldverschreibungen aus dem tjeugeschäft 
iii 11 .DM 

Institutsgrupps 

Art der Schuld¬ 
verschreibungen 

Private Hypothekenbanken 

Umlauf an ,< ! 
Schuldverschreibungen 

Dcckungsdarlehen 

ünierschiedsbetrag 2) 
zwischen Dockungs- 

ciar teilen und 
J Schuldverschreibungen 

31.12. i 3Q.b, | 30.9. j 31.(2. | 30.6. i 30.0. i 31.12. I 30.5. ; 30.S, 
j : 1S61 1962 1661 1962 13b2 

Ersatzdeckung 

31.12,1 30.6,! 33.9. 
1S61 !* 1S52 

15 035,7116 153,3’ 16 839,5113 5B3,ljl4 511,8115 211,1 j- 1 452,6 - 1 646,51- 1 &28,4jl 730,20 961,6=1 97U,1 
Pfandbriefe .. 10 530,611 436,6 12 007,0i 9 325,5110 033,8110 590,0|- 1 205,1 - 1 402,8:- 1 417,011 401,711 597,7j1 609,2 
Komnunalobligationen . U 505,1 i 4 721,7 4 832,5 ) 4 257ä6| 4 478,u| 4 621,11- 247,5 - 243,7'- 211,4} 328,5 ! 363,9 t 360,5 

j j l | i j : j i i 
Öffentlich-rechtliche ! j J ! ; t ; ! 
Kreditanstalten.. 13 193,114 429,6 1 4 834,2)13 341s7j 14 704;k'l5 293,11+ 142,6= ♦ 274,5a 455,91 687,5= 919,0! 751,8 
Ptandoriete . J 7 026,7 ! 7 655/7, 7 961,3 ! 6 679,2; 7 372,1 7 773pD 347,1 - 293,6:- 187,5! 668,8 821,4 737,3 
KoonunaJobligationen | 6 172,4; 6 763,9 6 872,9? 6 662,5| ? 332,0? ? 516,3|* 490,1a 568,1!+ 643,41 18,7: 97,6: 14,5' 

Schiffspfandbriefbanken | 
(SchiffspfandDriefe) .. \ 486f2j 504,5 531,1j 

)»——«■ .. «IIW .!>■ 

530,7' 562,7i i 25,9 t 26,1+ 31,1; 11, o! 9,1: 10,1) 

| Insgesamt ....... j 28 721,0:31 092,4 32 204,t^27 436,9; 23 746,6 31 063,3j- 1 284,1: - 1 345,8- 1 141,4^2 428,7 2 889,7 2 732t0j 

1) Ohne vorverkaufte Stücke einschl, eigener Bestände. - ?.) Mehrbetrag an üec.kungsfhrlohau (♦), Minderbetrag (-). - 3) Ohne Landes¬ 
bodenbriefe, Landwirtschaftsbriefe', Schuldbuchforderungen u.a. 

Dementsprechend brauchte auch ein etwas geringerer Betrag 
zur Ersatzdeckung herangezogen werden; sie belief sich am 
Ende des Berichtsvierte1jahres auf insgesamt 2,73 Mrd.DM 
(gegenüber 2,89 Mrd,.DM Ende Juni 1 962). Von der gesamten 
Ersatzdeckung entfielen 1,38 Mrd.DM oder 50,5 % auf Wert¬ 
papiere, 1,15 Mrd.DM oder 42,0 % auf Bargeld und Bankgut¬ 
haben und 0,20 Mrd.DM oder 7,5 i auf Ausgleichsforderungen. 
Ende Juni d.J. waren die Wertpapiere mit*51,2 Bargeld 
und Bankguthaben mit 40,6 '}(> und die Ausgleichsforderungen 
mit 8,2 % beteiligt gewesen,. 
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Deckung s v e r h ät 1; n i e « e 

Deckungsdar.1.eher und Krsaf.zdeckungswerte zusammen über¬ 
trafen am :<0: OepV-unher 196? den gesamten deckungspflich¬ 
tigen Utnj.awj..r.beti.!er 3oh.uId v e r s c h r eibung en um 1,59 Mrd. 
DM oder um (, ° Tg r üe ,j uni hatte der sogenannte Deckungs- 
Überschuß i , ;f i-ird u:Vi oder 5 ; 0 fo betragen. 

Wie an den vo ruugegr.ngenen Erhebungsstichtagen ergaben 
sich auch an da Je Jon 3 •• Vierteljahres wieder bei den ein¬ 
zelnen Inst x tu L ru-;ro pne c und bei den einzelnen Arten von 
Schuld verso;:,. ■. oj.ju'-:erheb!iche Unterschiede im Deckungs- 
verhältni e - üc'■ rrivaten. Hy pothekenbanken ist. der 
Minderbetrug ao Duokuegsdarlehen! ) geringer geworden, und 
zwar sowen 1 bo.l den umlaufenden Hypothekenpfandbriefen als 
auch bei den loirraiuealobligationen dieser Institutsgruppe. 
Bei den tu! i ch-rech Glichen Kreditanstalten hat sich 
andererseits nur ??ohrhetrog an Deckungsdarlehen^T etwas 
erhöht. Jfihoo- innualbRiten rönnen der Übersicht 7 ent¬ 
nommen werden. 

7. üscbr.cG’/'.«'h<i';'i!s oor nai laufenden Scliuidverschreibungen aus dea Neugeschaft 

ti t des Ltoiaufs an Schuldverschreibungen 

insHbj'hgi'lipon 

Art der Sein; kivursetroi 

,n r-rr n -j #> 

Private Hypothslwniwrikcn 

HypotheKenptandbriefe „„. 

KoramunaIob 1 iejai:ionen 

ÖtfentHch-rechtüclie Krsdlfevistalton 

Hypothekei tpfandürierfi 

Kownunaloblfgatlonen 

Schi ffspfandbri efbarfei 

(Schi ffspfandbri file! 

Schuldverschroi bungan liwgesarft 

Hypoth -kenpfandetich 

Kommunalohlioati einen 

Schi ffspfandbri sie 

Hohr (■!■) b/w» 
Minder (U betrag 

gn .Decbngsdorjehen 
DeckunosÜberschuß 

'l) Hehrbetfag (■?■) * der die «»uaduvior Sri’.«»'jvsrcchnittomgen übersteigende Teil der Ueckungsdarlehen; Minderoetrag 
(») » d8r dureh feiaimudnuhut Tot uoicluic TsD der uralaufenden Schuldverschreibungen, 

1) Der durch Darlehen nicht gesicherte Teil der umlaufenden 
SchuldnernehreÜbungen - . 2) Der die umlaufenden Schuldver¬ 
schreibungen fjoert eigende Teil der Deckungsdarlehen. 



T a b e i ] s n t o i ] 

DH-Aktiv- und PassivyosciiaM der Boden- und KcstirmlkrediUnstihre ir ilunumyeinot oinsclil. Berlin (Wesd;'J 

1, Ifeiauf an , nhoberschu bwarschroi miauen^ 
i 000 ijM 

a) nach arten 

1 

j Bezeichnung der 
! Schuldverschreibungen; 
; und Datum des Umlaufs: 

! 
i 

; Hypothekenpfandbriefe 
31. üez. 1961 
30. Juni 1962 

" 31. Aug. 1962 
30. Sept. 1962 

: Schiffspfandbri efe 
I 31. Gez. 1361 

0 30. Juni 1962 
31. Aug. 1362 
30. Sept. 1362 

: 

; KommunalObligationen 
! 31. Dez. 1961 
; 30. Juni 1362 

31. Aug. 19o2 
! 30. Sept. I9b2 

: Schuldverschreibungen 
Insgesamt 
31. Üez. 1961 
3U. Juni l9o2 

i 31. Aug, 19bZ 
30. Sept. 19b2 

Bundes¬ 
gebiet Schics- 
einscnl.i wiu- 
Berlin | Hol- 
(.vest) j stein i 

I ! 

17 764 233; 369 574 
13 579 465 442 092 
20 230 496; 456 311 : 
20 472 431 i 461 794 

483 706 j 161 980 ; 
512 964 i 169 509 . 
508 603 i 165 080 | 
534 0891 158 351; 

12 521 574 
13 680 973 
14 069 580 
14 210 247 

202 661 ! 
266 4b4 i 
295 735 
2yy 534 

30 763 5bö 
33 773 402 
34 o08 b/y 

m 215 
878 085 
917 12b 

35 21b 3b7JJ 929 6/9 

Hamburg 
■Ni orier- 
sachsen 

Dramen 

716 403 1 1 586 570 !1 026 207 
764 696 i 1 780 193 ' 1 131 107 
780 265 ; 1 8a6 703 :1 146 833 
789 980 i 1 075 750 1 154 300 

121 043 i - ‘ 15b 822 
132 509 , - IGO 6;0 
134 455 1 - 159 050 
141 279 . - : 169 157 

436 1)68 
496 7o i 
525 261 
545 992 

?97 324 i 
881 3/5 : 
906 177 i 
«89 761 

57J 025 
585 33b 
622 6/6 
iv3 517 

1 274 215 I 2 283 894 1 755 64 
1 393 966 \ 2 661 513 j 1 07 i '13 
1 439 9ö1 ! 2 752 böü j1 92b 5b8 
1 477 259 j 2 765 bTi il 94b 974 

irvniiih; mit Si tz in 

Jcni- 
Hiein- 
■hs t- 
falen 

1 2 511 359 ; 1 485 328 ; 
: 2 718 537 ’ b 061 965 i 
i 2 783 239 1 K3 026 1 
! 2 825 422 i 1 835 206 : 

i ; 
; . __ ; 

! bl Obi ; 
1 50 276 i 
1 50 010 ; - , 
I 55 302 ! - 

j 1 835 345 I 1 653 271 
| 1 988 'Aid 1 b 745 358 i 
I 1 095 782 • 1 836 571 1 
• 2 Oll 369 ; i -;j5 d.0 1 

I 4- 2ob bbb I 3 14 o 5b5 | 
| 4 ibb os j | 3 hiji 333 i 

; 4 Dno 10b ! 5 Oib 35/ ! 
S 4 592 556 ' 3 741 u15 I 

J 

Khüi n- 
iand- 
Pfalz 

Baden- 
Jürttem- 

fcerg 
Bayern 

! 

Berlin 
(dost), 

Saarland, 
Berlin 
(liest) 

und einem 
anderen 

Land 

559 331 1 2 086 253 
631 418 I 2 232 142 
6/(5 258 1 2 299 261 
647 813 i 2 321 662 

? S54 434 
4 399 901 
4 51 o i jb 
4 564 7Z3 

3 403 764 i 
8 824 759 | 
3 53/ 334 ' 
3 995 773 ? 

276 c59 11 3/6 741 
311 oho j 1 445 134 
316 6hb ; 1 44b rilo 
316 991 I * 451 357 

835 a5ü 
543 5 /4 
8b2 524 
yi'rt 6U3 

3 462 999 
3 57/ 276 
3 TrO 0/1 
3 iiS 053 

2 619 124 1 2 5y3 856 ) 
2 955 176 i 3 Qtfc 465 ; 
3 08? 561 . 3 037 035 i 
3 102 432 ; 3 0b3 446 ; 

i 

b 633 35b 
7 34o Dil 
7 510 75/ 
/ bol Ibb 

b 62 620 
b cÜlZ 2't ; 

b bo; 3b9 ; 
7 059 219 ! 

o) nacr Insii tiu/en 

Art der Institute 
und der Schuldverschreibungen 

19b i 1962 
31, Uezamner 30, Juni i 3i. Auoust 1 jj. September 

‘ Hypothekenoanken 
Hypothekenpfandbri efe 
Kommunalobligationen 

Ü item l i ch-recht I i che Kredi tansta 1 ten 
Hypothekenpfandbriete 
Kommunalobligationen 

Schiffspfandbriefbanken (Schiffspfandbriefe) 

10 nd yuh 
4 46i.' 2ub 

/ 044 383 
8 023 284 

483 /üb 

! 
11 l&j u44 1 12 28b bü7 
4 7/3 2i9 ! 4 yür 409 

| 
< 780 421 | / 9o4 Oj'j 
8 907 754 i 9 162 171 

b h1 964 I 508 603 
i 

12 '«4 712 
4 sob /Ob 

8 06 7 713 
9 343 544 

534 089 

Schuldverschrei Düngen insgesamt 
■ 

-Y-j--.. .. , —>    

30 769 568 1 33 7 /3 472 j 34 503 679 

1 1 

35 216 Wi] 

... - | . - -- - - - -.- , - ■ - . -- - , IT»- | ■■ ■ , . y , t .1 ___.. __ !_ _ j ^ _ 

1) Ab 0.7.1959 einschl. Saarland; bei Berlin (liest) oinsciil. eines Instituts dessen Sitz nur in Berlin (liest) ist una ab 1.1.1960 einscnl. ocr Sachs. 
Bodencreditansta 11, berlin/Frankfurt. - 2) Linsen!, solcher Betrage, für die bchulworsnlvoibufnon aus drucktechnischer Gründen noch nicht -r.iiscofer- 
tigt wurden, deren Gegenwert aber bereits gezahlt ist. - 3) Darunter 207,6 Ojü, OH verkauiU »wieii-.yfan-Jt'Hefe und 427.9 Hill, 03 verkaufte femens- 
kocmunalobligationen. AuOerdem 32,9 Hi 11.DH verloste und gekündigte, aber w, nicht oingolostc- Saubvenschreibungen, und zwar 33,G Hi 11,3i Hypetheken¬ 
pfandbriefe und 3,0 Hi 11.DH Kommunal Obligationen. 
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noch; 1, Um lauf an Schuldverschreibungen 
c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 

i ouo DH 

Art der 
Schuldverschrei bungen 

unter 
r; 

__SchuidvDi'schreifaungen mit einem Zinssatz von 

' .jUL-5J/2L.l.-k_-l_ll/z L.1 i 
_ _ __ __Ms unter_ 

1 5l/2 "l. 7 | 71/2 ' 

Hypothekenpfandbriefe ..... 
steuerfreie ....... j 
steuerbegünstigte ......| 
voll besteuerte ....j 

Kommunalobligationen .. 
steuerfreie 
steuerbegünstigte ............ 
vollbesteuerte ... 

31. Augusi 

16 949 ! 5 765 114 ! 5 069 46,5! 
16 9'rö ; 3 419 1511 1264 908; 

i j 

, 2 345 963 ? 4 004 557 ; 

573 130 ; 2 796 001 j 4 071 762 ! 
73 868 ? 965 486 ] 142 633? 

499 262 ; 1 830 515 I 3 329 129; 

1962 

7 332 792 233 442 \ 456 064 
25 

~ ! 45 167 : 876 
7 332 767 188 275 I 455 188 

i 
4 957 498 368 134? 872 823 

10 020 ~ : 

54 001 6 730 
4 947 478 314 133 i 866 093 

7 1/2 

356 570 

9 154 
347 416 

■I 8 
j und 
i höher 

Schuldvar- t 
Schreibungen [ 

insgesamt | 

100 

100 

f 

20 230 496' { 
4 701 033 j 

55 197 i 
15 474 266 } 

430 223 

1 488 
428 735 

9 14 069 580 { 
1 792 007 ; 

62 219 j 
9 12 215 354 j 

Schiffspfandbriefe ............. 
steuerfreie .................. 
steuerbegünstigte ............ 
vol i besteuerte .. 

300 ; 15 054! 175 215; 
300. 12 600; 56 988 ? 

149 444 102 287 . 42 916 
26 497 

23 378 508 603 ! 
96 385 j 

2 454 110 221: 122 947 102 287 42 916 23 378 412 218 ! 

Schuldverschreibungen i 
insgesamt .... 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte ............i 
vollbesteuerte ...i 

590 379 
91 117 

499 262 

8 576 169 ! 10 316 442 
4 397 237 ? 2 064 529, 

4 178 932 I 8 251 913! 

12 439 734 703 063 
36 542 

~ ; 99 168 ? 
12 403 1 92 ' 604 695? 

1 371 833 786 802 

7 6C6 i 10 642 
l 364 197 ? 776 160 

23 487 

23 487 

34 808 679 | 
6 589 425 j 

117 416 | 
28 101 838 I ! 

Hypothekenpfandbriefe 16 948 
steuerfreie .. j 16 948 
steuerbegünstigte 
vollbesteuerte 

Kommunalobligationen ..; 591 121 
steuerfreie .................. ß 829 
steuerbegünstigte 
vollbesteuerte ...............i 517 292 

Schiffspfanobriefe 250 
steuerfreie 250 
steuerbegünstigte 
vol 1 besteuerte ..............o 

30. September 1962 

5 770 182 i 6 085 1391 
3 416 930 ! 7 263 413 { 

2 353 252 j 4 821 72o; 

2 772 772 i 4 096 378: 
869 230? 694 35B ? 

3 903 542 ! 3 402 020 

15 004 I 776 234 
12 6UU S 56 987 

7 575 840 i 254 286 
25! ■ - 

- i 46 032 
? 575 815 5 208 254 | 

5 170 107 : 363 4b3? 
io offi; - i 

- ? 51 738 ! 
5 160 057 ' 311 720 ; 

173 673? 102 303? 
26 500: - ? 

455 696 | 314 340 | 

1 ! 9 153 
455 695 i. 305 1B7 

I I 
871 959 ! 344 443 | 

! „ ! 

5 Bl 1 488 | 
865 229 ? 342 955 i : j 

43 037 ? b 

119 247 147 173; 102 303 ; 43 037 i 

Schuldverschreibungen 
insgesamt ............. 
steuerfreie .......... 
steuerbegünstigte .... 
vollbesteuerte ....... 

i bOO 319 
? 91 027 

? 517 292 

8 557 958 ! 10 357 751 
4 298 760 ; 2 014 758; 

4 259 198 : 0 342 993! 
\ ■ 
) 
j 

12 919 620 : 720 047? 
36 545 ? ~ i 

* ? 97 770 ‘ 
12 883 075 ? 622 277 | 

i I 

1 370 692 ? 658 788 

6 73'i ? 10 641 
1 363 951 ? 648 147 

9 

9 

23 583 

20 472 431 i 
4 697 316 j 

55186 | 
15 719 929 | 

$ 
14 210 247 | 

1 647 437 5 
59 956 j 

12 502 854 ! 

534 089 
96 337 

23 583 

23 592 

23 592 

437 752 

35 216 7S71- 
6 441 090 

| 115 142 
| 28 660 535 
s 
ä 
i_ 

l) Siebe Anmerkung 3 bei Tabelle 1 a, 



2. Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen 
,i) Erstabsatz volIbestauertor Schuldverschreibungen 

nach Art und Zinssätzen 

1 au ffl 

iristi tutsqruppe 
Art dar 

Schuldverschreibungen 
unter 

5 

_Schuldverschreibungon mit einer« Zinssatz von ,,,.% 
J5_i_5 1/2 ' b 6 1/Z , 7 : 
__bis unter_ 
5 1/2 ! 6_. S 1/2_._7_; M/2 ) 

7 1/2 

”T“ 

i Schuldvor- 
; Schreibungen 

; insgesamt 

August 1962 

! Private Hypoti>ekenbankon .j 
; Hypothekenpfandbriefe 
j Kommunal Obligationen .! 

i | 
iÖffentlich-rechtliche Kredit- j 

j anstalton ..  i 
i Hypothekenpfandbriefe «*•••• »j 
‘ Kommunalobligationen .. 

s 15 853 i 
! 3 847 ! 
i 12 006 i 
i ; i , 

5 470 j 3 255 ! 
i 1 250 | 

5 470 i 2 005 
i 

38 042 1 227 426 1 - 
21 540 [ 204 377 I - 
16 502 j 23 049 i - 

I i 
i j 
! 

38 601 | 209 005 . - 
16 163 107 479 i - 
22 438 101 526 j - 

jSchi tfsptandbrietbanken | 
| tScnitfspfandbrietsj ........,J 
i —L 
'Schuldverschreibungen insgesamt J 

Hypothekenpfandbriefe ..j 
Kamunalobligationen ...j 
Schiffspfandbriefe .I 

5 470 

5 470 

( 

19 108 
5 097 

14 011 

i 
! 1 007 

_i_ 

76 643 s 437 438 
37 703 ; 311 856 
38 940 ■ 124 575 

? 1 007 

i 

i 

, 281 321 ! 
229 764 : 

51 557 : 

256 331 
124 892 
131 439 

j 1 007 

i 538 659 
i 354 656 
> 182 9 96 
S 1 007 

i Private Hypothekenbanken ..; 
• Hypothekenpfandbriefe ..i 

1 Kcmmunalobligationen ..I 

: Öffentlich-rechtliche Kredit- ] 
anstalten ..  | 22 820 

Hypothekenpfandbriefe .......j 
Koanunalobiigationen 22 820 

Schl ffsptandbri efbanken I 
(Schiffspfandbriefe) 

r1 
••Schuldverschreibungon insgessnt J 22 820 

Hypothekenpfandbriefs 
Komunalobligationon 22 820 
Sein ftspfandbri efe .4 

5 847 
5 185 

661 

2 566 
420 

8 833 
7 752 
1 081 

September 1962 

20 421 i 190 519 ; i ; 
10 356 ! 161 172 - ; ! 
10 065 i 29 347 . - i - > 1 ! • 

27 574 i 283 336 433 j 1 ! 
11 765 i 96 363 J 1 | 
15 809 I 186 973 : 433 j . | 

i i j 

: I ! 
14 720 j 17 825 - j 

.-...A.--...---- „.fr 

62 715 I 491 607 433 i 1 
22 121 I 257 535 j 1 
25 874 ! 216 320 ; 433 j 
14 720 ! 17 b25 ^ 

I 216 737 
I 176 714 
I 40 073 ) 

i 337 150 
i 110 695 
| 226 455 
i 

i 32 545 

505 482 
287 eu9 
265 52Ö 

32 &45 
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noch: 2, Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen 
noch: a) Erstabsatz voll besteuerter Schuldverschreibungen 

rach Art und Zinssätzen 

1 COO UH 

Institutsqruppe 
Art der 

SchuIdverschreibungen 

Schuidverschreibungen mit einem Zinssatz von ,...% 

unter 
b 

5 ! b 1/2 6 ! 6 1/2 I 7 I 71/2 8 
und 

hoher 
bis unter 

51/2 ! 6 T~ 6 1/2 |7 71/2 i 8 

Schuldver¬ 
schreibungen 

Insgesamt 

Private Hypothekenbanken ...... j 
Hypothekenpfandbriefe  . ! 
Kommunalobligatumen .  | 

Öffentlich-rechtliche Kredit¬ 
anstalten .    : 

Hypothekenpfandbriefe . ; 
Kommunalobligationen ....... i 

76 800 

76 800 

«8 70k 
52 541 
35 563 

25 314 
15 285 
10 029 

2. Vierteljahr 1962 

272 400 

j Schiffspfandbriefbanken 
j (Schiffspfandbriefe) 

356 342 
249 836 
106 506 

250 150 ' 
132 653 ; 
117 497 j 

4 472 1 

67 252 

293 372 
124 010 
169 362 

11 934 

S 

Schuldverschreibungen insgesamt . 
Hypothekenpfandbriefe ....... 
KommunalObligationen .. 
Schiffspfandbriefe 

76 800 

76 800 

113 418 
67 826 
45 592 

610 964 
302 489 
m 033 

4 472 

577 786 
,329 238 
236 614 

11 934 

5 i 

J 
3. Vierteljahr 1962 

Private Hypothekenbanken .j 
Hypothekenpfandbriefe .: 
KommunalobligatIonen ..' 

Öffentlich-rechtliche Kredit¬ 
anstalten . 55 590 

Hypothekenpfandbriefe .. 
Kommunalobligationen ........ 55 590 

31 363 
11 879 
19 484 

42 890 
4 024 

30 066 

Schiffspfandbriefbanken 
(Schiffspfandbriefe) 

154 678 
86'(03 
68 275 

130 090 
64 035 
66 063 

16 725 

607 772 
583 810 
103 962 

7.34 607 ! 
297 239 i 
437 360 I 

19 968 ; 

1 110 

1 110 

55 590 Schuldverschreibungen 1nsgesamt 
Hypothekenpfandbriefe ....... 
Kommunalobligationen ........ 55 590 
Schiffspfandbriefe 

74 253 i 301 501 5 1 442 347 j 1 110 
15 903 | 150 438 I 881 0491 - 
58 350 ; 134 338 I 541 330 i 1 110 

16 725 ; 19 968; - 

716 926 
507 605 
209 321 

645 636 
271 948 
373 688 

16 411 

1 378 973 
779 553 
583 009 
16 411 

873 813 

682 092 
191 721 

964 296 
365 299 
598 997 

36 693 

1 874 802 
1 047 391 

790 718 
36 693 
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noch: 2. Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen 
b) Tilgung gegliedert nach Art der Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung sowie nach Zinssätzen 
1 000 OB 

Institutsgruppe 
Art der 

Schuldverschreibungen 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von 
5 i 5 1/2 ! 6 |6 1/2i 7 I 7 1/2 8 

und 
höher 

UllluP ' , r [ bis unter 
J | 5 1/2 i 6 I 6 1/2 j 7 i 7 1/2 8 

Schuldver¬ 
schreibungen 

insgesamt 

August 1902 

Hypothekenpfandbriefe zusammen .. - ?■ 1 30 59B 
steuerfreie ..j 2 0 
steuerbegünstigte ..■ - ~ ; - 

■ voll besteuerte ..i - - 22 : 598 

Kommunalobligationen zusammen .. 7 715 15 500 3 082 ■ 1 826 
steuerfreie . ~ ~ 54 
steuerbegünstigte 
vollbesteuerte ..  7 715 15 500 3 028 ; 1826 

Schiffspfandbriete zusammen .. 
steuerfreie ... - 
steuerbegünstigte .. 
vollbesteuerte .. 

Schuldverschreibungen insgesamt ........ / 715 15 502 3 112 2 424 
steuerfreie .. - 2 62 
steuerbegünstigte ... - - - ; - 
vollbesteuerte .............. 7 715 15 500 3 050 2 424 

Von den gesamten Schuldverschreibungen I 
entfielen auf: j 

Private Hypothekenbanken ..■ « 2 30 j 251 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten . ; 7 715 j 15 500 3 082 j 2 173 

42 

42 

278 

27ö 

8 

8 

2 478 

2 478 

4 564 
5 

200 
4 359 

14 328 
5 

14 323 

42 2 764 

42 2 764 

42 

Hypothokenpfanubriefe zusammen 
steuerfreie ....... 
steuerbegünstigte 
vol besteuerte .... 

Kommunalobligationen zusammen 
steuerfreie ....... 
steuerbegünstigte 
voll besteuerte .... 

Schiffspfandbricfo zusammen .. 
steuerfreie 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte .... 

Schuldverschreibungen insgesamt 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte 
voll besteuerte .... 

September 1962 

1 894 1 406 ‘ 

4 785 

1 761 

133 

25 795 
195 

4 785 25 600 

50 
50 ' - 

1 000 

406 

2 819 
1 713 

1 106 

367 

367 

768 

768 

2 532 

2 525 
7 

2 591 
173 

112 

112 

4 293 

4 293 

4 835 27 689 
50 1 956 

: 25 733 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 

Private Hypothekenbanken' 
üftantlich-rechtliehe KreditanstaIten 

;0 50 
4 785 

1 944 
25 745 

4 225 
2 713 

1 512 

1 212 
3 013 

1 135 

135 

; 2 532 

| 2 525 
j 7 

4 405 

4 405 

126 019 

126 818 

105 | - ; 26 
1 030 j 2 532 14 379 

18 892 
10 

■ 200 
I8b82 

222 
18 670 

42 824 

1 
42 823 

83 991 

83 991 

4 ; 3 

5 472 
15 

200 
5 257 

42 501 
59 

42 442 

2 486 

2 486 

50 459 
74 

20U 
50 185 

3 104 
47 355 

46 603 
2 761 

1 
43 841 

124 583 
1 908 
2 525 

120 550 

57 
50 

114 105 ; 3 
12 714 j - 

l) Einschi. Schiffspfandbriefbanken. 

171 643 
4 719 
2 526 

164 398 

i 117 445 
i 54 198 
i 

j_ 
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noch: 2. Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen 
b) Tilgung gegliedert nach Art der Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung sowie nach Zinssätzen 
1 000 OM 

Institutsqruppe 

Art der 

Schuldverschreibungen 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ...,% 

...... I_5—j 51/2 6 1 6 1/2 1 7 ! 7 1/2 8 
und 

hoher 

unter-r;r.. 
, 1 bis unter 
J 1 5 1/2 6 6 1/2 7 7 1/2 ! 8 

Schuldver¬ 
schreibungen 

insgesamt 

Hypothekenptandbriefe zusammen 
steuerfreie ...... 
steuerbegünstigte 
vollbesteuerte 

2. Vierteljahr 1962 

259 • 175 - 778 

Kommunalobligationen zusammen 
steuerfreie . 

steuerbegünstigte 
vollbesteuerte .. 

15 205 
18 

102 

157 

14 113 
228 

Schiffspfandbriefe zusammen .. 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
vollbesteuerte .... 

Schuldverschreibungen insgesamt 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
vollbesteuerte .... 

15 187 ! 13 885 

122 

53 

2 490 
1 525 

965 

778 

12 055 
5 

12 050 

16 976 

6 999 
9 977 

9 454 I 28 556 ! 7 900 

5 
9 449 

26 I 
28 530 ! 

18 526 30 050 ! 63 959 ■ 

13 825 
4 701 

3 
30 047 

3 564 

3 564 

19 I 
63 940! 

9 991 ! 

9 991 

7 900 

20 

20 

162 

162 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: .. 

Private Hypothekenbanken . 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

15 205 
18 

15 187 

15 205 

14 372 
330 

14 042 

10 450 
3 922 

2 665 
1 647 

1 018 

356 
309 

12 833 
5 

12 828 

526 
12 307 

35 502 43 068 102 506 j 8 082 

20 824 
14 678 

8 
43 060 

14 472 ' 28 578 j 
21 030 | 14 490 i 

Hypothekenpfandbriefe zusammen 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
vollbesteuerte .... 

1 997 
1 863 

3. Vierteljahr 1962 

4 799 

Kommunalobligationen zusammen 

steuerfreie .... 

steuerbegünstigte 

vol(besteuerte 

■ Schiffspfandbriefe zusammen 

steuerfreie 

22 513 

134 I 

51 821 I 
796 ! 

- ! - 

51 025 i 13 684 

31 605 
1 092 

30 513 

17 407 
3 723 

4 799 

10 296 

38 

38 

5 852 

3 646 

1 000 
2 646 

6 073 

steuerbegünstigte 
vollbesteuerte 

Schuldverschreibungen insgesamt 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
vollbesteuerte 

45! 
102 461 I 

57 685 
44 821 

85 537) 
51 

1 047 | 
84 485 I 

8 082 

162 
7 920 

134 
5 { 

53 818 ; 49 012 1 15 
2 659 4 815 : 

22 513 51 159 ■ 44 197 f 15 095 
4 529 
1 361 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 

Private Hypothekenbanken' 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

•D 50 
22 513 

2 563 I 
51 255 ! 

1 918 553 
47 094 j 14 542 5 

1 000 I 
15 220 j 

7 271 | 
8 949 ! 

220 369 : 
10 i 

1 047 ) 
219 312 \ 

140 482 i 
79 887 I 

1 532 

1 532 

64 098 
224 

7 030 
56 844 

156 418 
1 776 

13 847 
140 795 

13 717 

13 717 

234 233 
2 000 

20 877 
211 356 

113 229 
121 004 

127 622 
2 960 
2 047 

122 615 

248 790 
4 524 
4 529 

239 737 

384 499 
7 534 
6 576 

370 389 

154 369 
230 130 

1} Einschi. Schitfspfandbriefbanken. 
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3. Aufgenommene Darlehen und durchlaufende Mittel 

Hill. DM 

Institute mit Sitz in 

Schles- 
wi g- 
Hol- 

stein 

Hamburg 
Mieder- n 

. I Bremen 
Sachsen j 

i 
; 
i 

_i_ 

llord- 
riiein- 
West- 
falen 

| Rhein- 
Hessen | land- 

| Pfalz 

! 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

Berlin (West), 
Saarland, 

Berlin (West) 
und einem 

anderen Land 

Darlehensgeber 
und Datum 

des Bestandes 

Bundes¬ 
gebiet 
einschl. 
Berlin 
(West) 

a) Aufgenommene Darlehen gegen hinterlegte Namensschuldverschreibungen 

1) KfW 
31.12.1961 
30. b.1Sb2 
31. 8.1962 
30. y.'l962 

2) Landw. Rentenbank 
31.12.1961 
30. 6.1962 
31. 8.1962 
30 . 9.1962 

3) Andere Boden- und 
Kommunalkredit- 
Institute 

31.12.1961 
30. b.1962 
31. 8.1962 
30. 9.1962 

4) Sonstige Kredit¬ 
institute 

31.12.1961 
30. 6.1962 
31. 8.1962 
30. 9.1962 

5) Sonstige Stollen 
31.12.1961 
30. 6.1962 
31. 8.1962 
30. 9.1962 

6) Zusammen 
31.12.1961 
30. 6.1962 
31. 8.1962 
30. 9.1962 

7) desgl. ohne 2) u. 3) 
31.12.1961 
30. 6.1962 
31. 8.1962 
30 . 9.1962 

1 535,5 
1 523,1 
1 527,5 
1 531,6 

1 229,0 
1 316,2 
1 350,0 
1 385,1 

31,0 
30.3 
29.3 
29,2 

162.4 
163,8 
177,0 
178.5 

1 281,1 
1 324,4 
1 342,1 
1 338,3 

4 238,9 
4 363,9 
4 425,9 
4 462,6 

2 979,0 
3 017,4 
3 046,6 
3 048,3 

109.3 I 89,4 
102,2 | 88,7 
104.4 
104,6 

101,4 
98.2 
98.3 
98,7 

8,3 j 
8,2 j 
8,2 S 
8,2 : 

2,4 : 
6,9 ; 

11,9 i 
13,4; 
92,8 ! 
99,5 ; 

100,2 ; 
104,4 

84,3 
84.3 

1.3 
1,2 
1,2 
V 

37,0 
34,2 
33.8 
32.8 

112,9 
115,5 
115.4 
114.5 

314,2 j 240,6 
315,0 i 239,6 
323.1 I 234,7 
329.2 232,8 

204.5 i 239,3 
208.6 ; 238.3 
216,6 i 233J 
222,3 i 231,5 

I 
_J-- 

171.3 
169.4 
170,3 
171 ,b 

258,9 
274,6 
277,8 
282.5 

15,b 
15,2 
15,2 
15,2 

63.3 
62.3 
62,5 
62,5 

95,9 
97,0 

100.5 
101.6 

603,9 
618,5 
626.3 
633.4 

329.4 
320.7 
333.4 
335.7 

99,3 
102,7 
102,0 
102,0 

2,9 
2,9 
2.9 
3.9 

24,6 
31.1 
32,5 
32.1 

124.4 
113.3 
115,0 
113.5 

251.3 
250,0 
253,2 
251.5 

248.3 
247,1 
250.3 
247,6 

j 377,9 
j 376,0 
| 376,4 
j 37b,5 
I I 

! 196,4 
! 203,5 
! 209,2 
| 212,3 

1,0 
0,8 
0,8 
0.8 

13,9 
13,5 
13,5 
14.2 

! 162,7 
! 158,7 
i 159,2 
i 158,9 

j 751,8 
I 752,5 
I 759,2 

762,7 

554,4 
548,2 
549,1 
549,6 

106,8 
104.4 
105.4 
105,7 

126,2 
128.9 
131.9 
132,6 

0,4 
0,4 
0,4 
0.4 

0,9 
0,9 
0,0 
0.8 

128,8 
157,2 
157.2 
152.3 

363,0 
391,7 
395,6 
391.9 

236,5 
262.4 
263.4 
258.9 

30,7 
31.6 
31,9 
32,3 

52.7 
56.6 
59.8 
61.6 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

21,4 
21,2 
20,8 
20,8 

104,8 
109,4 
112,6 
114.7 

52.1 
52,0 
52,8 
53.2 

131.9 
130.9 
132,7 
133,2 

136,6 
140.4 

247,4 
245.3 
247,8 
249,2 

275,0 
298.4 

147,4 j 308,3 
150,9 | 317,5 

3,0 j 
3,0 | 
3,0. 
3,0 

OJ 
0,7 
0,7 
0,7 

0,3 
0,3 
0,3 
0,3 

7,7 
7,7 
7,7 
8,0 

125.2 S 185,1 
118.7 j 171,9 
117,0 S 172,6 
117,0 I 171,7 

£ ( 
397.4 I 715,b 
393.7 , 723,b 
400,9 ; 736,6 
404.8 i 746,7 

257.8 i 440,2 
250.3 , 424,9 
250.5 i 428,0 
250.9 l 428,9 

171,5 
171,9 
171.4 
172.2 

77,7 
111.4 
113.2 
123,8 

2,* 
2.4 
1.4 
1,4 

12,8 
12.7 
13.7 
14,U 

231.9 
271.6 
284.1 
283.6 

496,4 
569.9 
583.7 
594.9 

416,3 
456.1 
469.2 
469,6 
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noch; 3, Aufgeiinmniene Darlehen und durchlautende IhUc! 

Darlehensgeber 
und Datum 

des Bestandes 

Bundes¬ 
gebiet 
einsch I. 
8erlin 
tWestj 

■inslKuto mit Silz in 

Schl es 
wig- 

Hol- 
stein 

1) Kft 
31.12.1961 
30. 6.1S62 
31. 8.1062 
30. 9.1962 

2) Land«. Rentenbank 
31.12.1961 
30. 6.1962 
31. 8.1962 
30. 9.1962 

3) Andere Boden- und 
Kommuna1kredi 
Institute 

31.12.1961 
30. 6.1962 
31. 8.19b2 
30. 9.1962 . 

4) Sonstige Kredit¬ 
institute 

31.12.1961 
30. 6.1962 i 
31. 8.1962 j 
30 . 9.1962 i 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1961 
30. 6.1962 ! 
31. 8.1962 ; 
30. 9.1962 I 

6) Zusammen i 
31.12.1961 I 
30. b.1962 i 
31. b.1962 1 
30 . 9.1962 i 

7) dasgl. ohn* 2) u. 3)! 
31.12.1961 | 
30. 6,1962 ! 
31. 8.1962 | 
30. 9.1962 I 

481,8 
473.4 
484,6 
489.4 

5/ ,7 | 
53,1 | 
56,8 I 

s?;? s 

i i 
1 003,2 I 
1 177,4 j 
1 178,8 
1 192,9 l 

1 172,2 | 
1 185,4 I 
1 235,2 | 
1 212,5 | 

9 190,5 I 
9 587,9 \ 
9 830,6 | 
9 859,5 | 

I 

j 
11 905,4 
12 477,2 { 
12 786,:, j 
12 8U7,9 | 

10 844,5 | 
11 246,7 1 
11 550,5 I 
11 557,3 (. 

Hamburg 
i Niodor- 

sachssn 
Bremen 

uorci- 

rhoin- 
Vlest» 

feien 

| Berlin 
Rhein- j Baden- j Saarland, 

Rossen i land- Württem- | Bayern | Berlin (West) 
i Pfalz borg ; i und einem 

i ■ anderen Land 

b) Aufgenwitonß Darlehen liegen sonstig;: Sicherheiten l) 

6,7 
6,3 
6,1 
6.5 

1.7 
4,3 
4.8 
5.8 

0,1 
0,1 
0.1 
0,1 

107.7 ; 
106.9 i 
110.3 j 
108.9 i 

293.4 J 

250.9 ! 
249.8 f 

249,0 : 

\ 

409.7 : 
368.5 j 
371,0 i 
370.3 j 

407.9 I 

364.1 i 

366.2 I 
364.4 ! 

3,0 
0,4 
3,3 
3,9 

0,0 

139,7 
146,6 
132,1 
131.4 

156,9 
178,1 
171,5 
170,0 

199.3 
265.4 
271,0 
277,9 

490.9 
590,5 
577,0 
583,2 

359,2 
443,9 
445.7 
451.8 

8,8 
7,9 
8,b 

7,7 

2.5 
2,7 
5.6 
3,9 

201,8 
205,4 
213,1 

173,7 
198*5 
235,4 
244,3 

1 169,6 
1 201,3 
1 253,8 
1 256.9 

1 556,4 
1 615,9 
1 716,6 
I 725,3 

1 352,1 
1 407,8 
1 497,8 
1 508,9 

14 1 

12,9 
12,9 
12,9 

74,5 

112,1 
110,6 
115,3 

/1,7 
56.3 
57,7 
49.2 

209,9 
190.3 
209.2 • 
206,6 ; 

295.6 
2b7,6 
279,9 
268.7 

4 3 1 
4.2 

4.1 
4.1 

5,0 
6,0 
6,6 
7,0 

52,6 
57,8 
57.1 
60.2 

195.1 
178.1 
166,3 
146.1 

765,5 
637.3 
637.4 
630,(1 

370,2 : 1 023,3 
379,7 ! 883,4 
390,5 ; 
304.1 I 

866,5 
847,4 

864,3 
819,7 
002,11 
780,2 

390.6 
386,4 
393,0 

393.7 

3,0 
1.6 

V 
1,0 

63.3 | 
62,9 
61.4 : 
61,3 ; 

52,4 
53,0 
54, 9 
55.0 

966,9 
1 034.9 
1 077*0 
1 066.4 

1 476,2 ; 
1.538,9 I 
1 500,3 ! 
1 577.4 i 

1 474,4 : 
1 525,7 i 
1 5153) 

21,5 
72,1 
72,8 
73,7 

45.1 
57.1 
59,9 
60.0 

114.3 
135.7 
163.3 

164.7 

100.9 
264.9 
296,0 
298.4 

1 409.9 I 159,5 
192,0 
223,2 
224.8 

16,7 ! 
16,5 ! 
16,1 i 

16,1 i 

0,5 ! 
3,7 : 
1,6 ? 

V i 

174,6 
228,9 
224.4 
226.4 

99.4 ; 
68,0 : 
76.4 : 
77.7 ! 

6,9 | 
6,5 1 
6.5 
6.6 

11.4 
13.5 
14,9 
15.5 

198.1 
195,0 
215,5 
220.2 

213.3 
231.4 
244,3 
243,2 

3 042,7 ' 1 805,3 
3 248,4 : 1 964,5 
3 320,4 i 1 996,7 
3 328,1 ; 2 017,7 

3 333,9 2 235,1 
3 565,6 i 2 410,9 
3 639,0 ■ 2 477,9 
3 650,1 i 2 503,1 

3 158,8 \ 2 025,6 
3 332,9 ’i 2 202,4 
3 413,0 i 2 247,5 
3 421,9 i 2 267.4 

30.7 
32,1 
33,9 

33.8 

32.7 
21,2 
22,1 
22.8 

77,0 
96.5 
91.6 
91.7 

56.9 
57.9 
58,4 
58,2 

623,6 
651.1 
656,3 
662.2 

820,9 
a58,8 
a!2,4 
868.7 

711.1 
741.2 
748.7 
754.2 

1) Einschi. Schuldschsindarlehen. 
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noch: 3. Aufgenommene Darlehen und durchlaufende Mittel 

Hill. DH 

Darlehensgeber 
und Datum 

des Bestandes 

Bundes¬ 
gebiet 
einschl. 
Berlin 
(West) 

Institute mit Sitz in 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

j ■ ' 

Hamburg < ^e^er Bremen 
! Sachsen 
, : 

Nord- | ! 
. . Rhein- 

u 8!n Hessen land- 
West- ; D, . 
, , i i Pfa z 
talen ' 

■: i 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

Berlin (West), 
Saarland, 

Berlin (West) 
und einem 

anderen Land 

31.12.1961 
30. 6.1962 
31. 8.1962 
30. 9.1962 

7 054,9 
7 724,0 
7 932,3 
8 008,9 

522.4 
550,3 
563,0 
566.5 

_ 

c) durchlaufende F 

57,7 j 1 005,4 i 204,5 
58,4 i 1 356,6 210,4 
58,6 ! 1 420,9 217,4 
58,4 j 1 438,5 220,3 

Ittel 

251,3 ; 2 060,3 ! 86,3 
255,1 ; 2 187,5 j 120,1 
256,7 2 249,7 | 124,3 
257,6 2 276,7 125,5 

. 

' 

536.2 
556.3 
564,9 
566,2 

911,5 
966,0 
996,7 

1 010,7 

1 419,5 
1 463,3 
1 480,1 
1 488,5 

4. Gesamtbestand der gewährten Oarlehen 
(einschl. durchlaufender Mittel) 

Hill. DH 

AuUerdem 
Kommuna dariehen \ Darlehen 

an 
Spar¬ 

kassen 

an andere | an 
öttentl. i sonstige 
recht l. j Kredit- 
Kredit-.. i instU 

Institute : tute*' 

Datum des 
Bestandes 

Hypotheken auf 

Wohnungs¬ 
neu¬ 

bauten 

•Gewerbl.j Son- 
betriebs-f stigen 

grund- ; Grund¬ 
stücken ; stücken 

Land¬ 
wirt¬ 

schaft!. 
Grund¬ 

stücken 

I 

■Kominu- i c .... 1.30365- Sonstige 
, Schiffs- , a 

na i- , kultur- iang- 
„ i hypo- . ! . . 
dar- ih\ dar‘ > ästige 

lehen ! leben ! Darlehen 

ins¬ 
gesamt 

19b1 
31. 3. 
30. 6. 
30. 9. 
31.12. 

1962 
31.1. 
'28.2. 
31.3. 
30.4. 
31.5. 
30.6. 
31.7. 
31.8. 
30.9. 

19 687,8 
20 238,1 
21 023,0 
22 047,5 

22 251,9 ! 
22 454,9 j 
22 638,5 ! 
22 840,9 ; 
23 146,6 | 
23 409,9 I 
23 743,9r ! 
24 076,6 I 
24 378,2 | 

3 107,0 I 
3 281,1 ! 
3 569,9 • 
3 837,9 ! 

3 892,7 ! 
3 939,2 ! 
3 990,6 | 
4 093,6 | 
4 210,9 ! 
4 280,5 i 
4 363,7ri 
4 471,9 - 
4 563,7 

1 190,8 
1 224,7 
1 332,5 
1 404,8 

1 425,7 ! 
1 439,4 | 
1 «1,0r j 
1 477,6 
1 465,9 j 
1 496,9 I 
1 523,9 j 
1 527,3 j 
1 562,4 ! 

3 065,4 
3 201,7 
3 400,3 
3 567,2 

3 614,7 
3 658,1 
3 710,2 
3 728,8 
3 804,6 
3 838,6 
3 916,1 
3 975,5 
4 023,9 

11 639,9 | 
12 051,1 i 
12 519,8 j 
12 910,3 | 

I 13 012,7 ! 
i 13 126,2 | 
I 13 250,5rj 
•; 13 324,2 
| 13 644,2 
j 13 829,4 
( 14 026,5 
; 14 174,8 
l 14 342,3 

1 912,b j 

1 899,7 ! 
1 973,8 j 
1 978,8 I 

1 987,9 i 
2 002,4 I 
1 965,0 
1 983,2 ! 
2 005,8 I 
1 992,7 j 
2 007,5 j 
2 055,3 l 
2 066,1 I 

821,0 
824.1 
869,0 
912.2 

924.1 
928,0 
932.2 
935.1 
939,9 
952.3 
960,6 
982.2 
995,0 

1 541,1 
1 582,3 
1 726,2 
1 810,3 

1 862,0 
1 879,5 
1 883,Or 
1 946,0 
1 925,7 
1 924,5 
1 934,4 
2 003,9 
2 016,4 

42 972,6 
44 302,7 
46 414,5 
48 468,9 

48 971,8 
49 427,6 
49 831,Or. 
50 329,3' 
51 143,7 
51 724,8 
52 476,8 
53 267,5 
53 948,0 

1 005,5 197,5 
1 024,1 j 266,5 
1112,0 | 267,3 
1 125,6 308,1 

1 137,1 
1 145,2 
1 158,3r 
1 170,3 
1 199,7 
1 202,8 
1 228,9 
1 261,3 
1 286,0 

304.3 
226,6 
342,Ir 
356.1 
358,9 
384,6 
368,8 
437.1 
415.4 

717.2 
788,5 
848,4 
852.3 

861.5 
912.6 
931,8 
937,0 
962.4 
965.6 
988.5 
976.6 

1 000,8 

1) Ab 31,12.1957 Gesamtbestand ohne Darlehen an Boden- und Kommunalkredftinstitute. 
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noch; 4. Gssamtbestand der gewährten Darlehen 
Hill. II! 

Hypotheken auf 

Land¬ 
wirt" „ , . , , ; bewerbl, ! Son- 

Darleimst«'« iwohnunas-".'ri ... * ,. 
,, • Betriebs- stigen . ... . . 

und-quölle neu- >. . , \ schartU ■, dar 
, . t grund- Grund- >. r , 

I Danton i , ! ... , j Grund- 
j ’ 1 } stucken j 

kt‘ isdiws« ^nfs" i s°fUg8 net- 1 , } faiitur- s lang- 
•- 1 .fc|W- . dar- ! frirfis. 

leben i Darlehen Iahen 
fclieken 

__L 

ins¬ 
gesamt 

Außerdem 
Kommunal dariehen 

an 
Spar¬ 

kassen 

an andere 
‘öffentl. 

reehtl. 
Kreditin¬ 
stitute 

Darlehen 
an 

sonstige 
Kredit¬ 
insti¬ 
tute^ 

32,7 

Seckungsdarlelien ...' 14 305,0: 3 365,7 

dar,:aus Kitteln der: 
KfW und der landw» ; 
Rentenbank 1) o r) <t . 333,4 

ibrige Darlehen I 
aus Mitteln i 

der otfentl .Hand .. j 3 945,0 
der KfW und der 

31. August 1962 

1414,2' 1523.6 r fl 949,6 h 322,41 821.0 * 101,0 34 802,4 } 757,4: 1 755.9 
; . ' i -r l ' i I I 

184,4 

4,3 I 374,5 

32,9 31ß \ 48,5 

787,2: 155,8 ; 496,4 

53,1’ 39,8 556,8 

84-,5 I 2 268,7 } 547,3 

117,9 | 4 835,2 f 113,4 

801,9 1 136,6. 

8, 58,6 Landw.Rentenbank ; 
anderer Kredit- ; 
Institute 92,0 111,8 

sonstiger Stellen^ ! 1 106,1. 896,0 

0,2: 43,8 46,6 10,3; 0,2 33.1 I 200,9 7,4 

7,6' 

71,1; 

4.4 181,0233,9 : 38,4 162,3 l 841,4 | 232,2 
56,3; 1 328,0 414,84,4 1 006,6 J 4 883,2 j_ 103,5 

377,0 

219,1 

87,2 
274,3 

260,7 

222,5 

77,3 
340,2 

Zusammen »; 19 456,1 4 465,1 , 1 524,4 1 676,6 ; 14 082,0 . 2 034,5 : 903,7 
lazu: ; j , ? 
larlehen aus durch- | 1 > ' ! | 
laufenden Mitteln .| 4 620,5 ! 6,8 I 2,9 j 2 290,9 ! 92,9; 20,8. 78,5 
dar.:aus öffentl. \ ! I i i : 
Mitteln .... 

t 420,8 { 45 563*2*){ 1 214,0 : 2 713,5 i 1 085,1 

503,1 

4 336,3; 6,2 2,8 j 1 699,7 92,8; 12,0! 71,9 ! 581,0 

larlehen insgesamt .1 24 076,6; 4 471,9 ! 1 527,3 [ 3 975,5 ( 14 174,8 2 055,3! 982,2 : 2 003,9 
iesgl.ohne Darlehen ! j j I j 
an Boden- und Kommu-j j i ! j 
nalkredi tinstitute I 24 076,6 j 4 471,9 I 1 527,3 | 3 975.5 | 14174,8 

30. September 1962 

1 545,1 I 12 035.5 

2 055.3) 982,2 ! 2 003,9 

I t 
7 704,3 l 47,4 

6 802,7 *Ii? 

61,2 ! 119,4 

44,6 l 115,9 

53 267,5 1 261,3 ; 2 774,7 ! 1 204,5 

53 267,5 j 1 261,3 } 437,1 

14 518,6! 3 444,6 

333,1 i 32.5 

1 445,8 

2.6 

teckungsdarlehen ... 
dar.:aus Mitteln der 

KfW und der Landw. 
Rentenbank 1) .... 

ibrige Darlehen ! ? j 
aus Mitteln i i i 

der öffentl,Hand .j 3 978,1! 32,8 \ 31,5 
der KfW und. der \ • 
Landw.Rentenbank'' 8,1 

anderer Kredit- j 
Institute mnife 

400,3 ! 777,0 

1 326,OJ 831,3 j 102,3 35 249,1 

2 288,4 154,31 503,3 1 
1 ! 

59,0 | 

48,4 I 569,1 i 53,2! 39,6 

0,2 i 44,8 j 46,31 11,t{ 0,1 

| 94,0! 109,4? 7,51 4,4 i 203,3? 237,0 ! 39,7 
sonstiger Stel W) | 1 119,3 j 91%2 j 74,5 | 58,3! 1 394,0 ■ 418,4 \ 4,3 

Zusammen ".I 19 718,1? 4 556~9 j 1 559,4 h 701,0 I ?4~248,2] 2 045,6 f 915*1 

119,8 

32.2 

162,8 
1 008,8 

4 072,5 

201,8 

057,9 j 240,1 
_ _4_98M 

425,8~f 46 170.251 
lazu: j i * 5 i S 
larlehen aus durch- j ? j f j ?! I j 
laufender, Mitteln „j 4 660,2 1 6,7 j 2,9 | 2 322,8 j 94,1 j 20,51 .80,0 j 580,5 j 7 777,8 
dar.:aus öffentl. | | | j f t ) 1 f 
Mitteln 4 415,1 ,_6,1 j 2,8 | 1 710,3 j - 94,0 ;_11,81 73,1 j_583,4 | 6 901,6 

768.1 1 811,3 

553,9 852,5 

115,7 378,7 

7,4 220,7 

87,0 
107.2 278,2 

1 238,7 I 2 775,9 

976,6 

201,0 

153.2 

262,8 

237.2 

70.8 
349.8 

1 121,6 

47,4 62,3 [ 121,4 

40,7 | 45,7 j 118,0 

larlehen insgesamt .] 24 378,2] 4 563,7 [ 1 562,4 f 4 023,9] 14 342,3 ] 2 066,1] 995,0 j 2 016,4 53 948,0 ! 1 286,0 ] 2 838,2 j 1 243,0 
Iesgl.ohne Darlehen j • ! ] j ] ■] \ j j j | 
an Boden- und Korarau-i ') i ! > ' 1 i I ] ! j 
nalkredi tinstitute [ 24 378,2.5 4 563,7 i 1 562,4 i 4 023,9 ( 14 342,3 ? 2 066;?: 9t5,0 ! 2 016,4 * 53 948,0 ] 1 286,0 

\ i ? ! 1 ' ) ? ! ‘ i 
415,4 j 1 000,8 

1) Gegen hinterlegte Scliuldverschreibungen. - 2) Gegen sonstige Sicherheiten. - 3) Einschi, eigener Mittel. - 4) Darunter 194,8 Hi 11.DM risikofreier Teil 
der Darlehen mit partieller institutshafiung. - 5) Desgl. 191,3 Hiil.DM. 



5. Gesamtbestand an Dar’ahen, gegliedert nach Landern 
Stand: 30. September 1962 

Hill. DH ’ 

Darlehensart, • form 
und -quelle 

Bundes¬ 
gebiet 
ei rech 1. 
Berlin 
(West) 

Institute mit Sitz in 

Sch1es- 
wig- 
Hol- 

stein 

!u . * Nieder- u ; ; Hamburg t , Bremen} 
i i Sachsen : ; 

Nord- 
rhein- 
West- 
talen 

Hypotheken auf 
Wonnungsneubauten .. 
Gewerbl.Betriebsgrundstücken .1 
Sonst.Grundstücken .I 
Landw.ürundstücken 

KoranunaWarlahen .' 
dar.: Wo'-nungsneubauhyp. ?. 
mit konm.Bürgschaft . 

Schi ffshypothoken ..•; 
Landeskulturdarlehen ■ .. 1 
Sonst.langtr.Darlehen .* 
dar.: für Wohnbauten .. ; 

Insgesamt 
davon: J 
Deckungsdarlehen .■ 
Darleher aus öffentldtitteln 
Darlehen aus sonst.Hitteln .j 
Außerdem j 
Kommunaldarlehen ■ 

an Sparkassen .. 
an andere oftentl.-recntl. 
Kreditinstitute 1)  : 

Darl.an sonst.Kreditinstitute 1) 

Hypotheken auf 
Wohnungsneubauten 
Gewerbi.Hetriebscrundstücken 
Sonst.Grundstücken . 
Landw.Grundstücken .. 

Koromuna1dariehen . 
dar.: Wohnungsneubauhyp. 
mit komm.Bürgschaft ..... 

Schiffshypotheken .......... 
Landeskulturdarlehen 
Sonst.langfr.Oarlehen 
dar.: für Wohnbauten 

Insgesamt 
davon: 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öffentl»Mitteln 
Darlehen aus sonst.Hitteln 
Außerdem 
Komnunaldarlehen 

an Sparkassen .. 

a) Einschi, durchlaufende Kittel 

| j Rhein- 
| Hessen ! land- 
t ! Pfalz 

-L. 

Baden- 
Württem- Bayern 

berg 

j Berlin (West), 
i Saarland, 
| Berlin (West) 

und einem 
anderen Land 

24 378,2 
4 583,7 
1 562,4 
4 023,9 

14 342,3 

2 101,3 
1 066,1 

995,0 
2 016,4 

406,6 

236,1' 
38,9 
23,5 

476.5 

30,3 
484,9 
58,2 

585.5 

529,2 ! 2 221,1 ‘ 061,51 
555,0 : 234,4 i 264,3 j 
68,3' 197,7 ! 42,0! 
0,7; 1192,6! 3,4! 

470,0 \ 1 357,1 \ 384,3 

207,3 
619,2 

258,7 
72,4 

261,5 
41,5 390,3 

- . 4,1 

194,8' 
778,21 

0,9! 
15,4 i 
Ui 

2 482,7 
591,0 
137.1 
118,3 

2 495,2 

96,7 i 
91.1 ■ 

265,2 ! 
192,9 ! 

8,0 i 

53 948,0 ! 2 062,3 2 283,9 5 927,1 2 350,0 6 373,6 

2 815,7 
477,4 
134.3 I 
459.4 1 

1 709,3 : 

316.4 
V 

113,1 i 
9,5 ; 

582,Bi 
143,1i 
53,4! 
3,0| 

399,5t 

52,6! 
5,Öl 

63,4 i 
67,2! 

5 100,6- 6 209,2 - 
499,2 1 267,2 I 
287,0 357,5 ■ 
258,2: 278,7 ! 

2 624,2 ; 2 858,2 j 

5 720,0 

137,1 
0,2 

81,3 
80,5 

433,6 

139,4 
54,0 

jy_ 

3 2B'i ,4 
493.2 
261,6 

1 600,6 
2 167,9 

373.3 
13,7 
12,1 

579,5 
d3a,7 

1 317,3: 8 331,3 11 164,2 8 418,2 

35 249,1 
11 774,1 
6 924,7 

1 286,0 

2 838,2 
1 243,0 

19 718,1 
4 556,9 
1 559,4 
1 701,0 

14 248,2 

2101,1 
2 045,6 
' 915,1 

1 425,8 
399(3 

; 1 089,6 1 695,9 3 382,2 1 784,8 
j 643,3 58,4 1 014,9 213,0 
! 329,5 529,6 1 530,1 ; 352,2 

5 232.5 ! 3 201,3 
353.6 ! 2 145,9 
787.6 ! 372,2 

932,7: 
117,5; 
267,11 

4 095,0 7 968,4 
3 020,2 2 622,5 
1 216,1 573,3 

106,4 

88.0 

5,8 ; 305,4 i 3,51 331,7 ! 99,5 l 76,2; 115,7; 203,2 

18,8 i 102,0 j 8,6 j 94,8 > 1 478,1 
19,6 | 168,7 j 0,61 13,U i 593,9 

b) Ohne durchlaufende Kittel 

245,6 ! 520,2 
38,8 555,0 
23,5 

108.5 
476.5 

30,3 
481,0 
58.2 
63.5 
17.3 

68.3 
0,7 

470,0 

207.3 
611.3 

1 412,3 
232,9 
195,3 
580,0 

1 352,0 

258,7 
72.4 

261,5 
382.4 

0,0 

654,0 
264,3 
42,0 
2,5 • 

383,6j 
! i 
I 194,8) 
i 769,5; 

0,9: 
12,9! 

JVLL 
46 170,2 1 495,8 2 225,5 4 488,7 2 129,7! 

2 295,0 I 205,5 
590.6 473,6 
137.1 134,0 
112.7 I 32,3 

2 495,3 ! 1 652,1 

96.7 i 316,4 | 
91.1 ; 1,4 j 

248,9 i 73,7 i 
192.8 ! 9,5 ; 
M: 4,9 j 

36,1 
46,61 

470,8j 
142,6! 
53,2; 
2,0 

399,2 

52,6 
5,0 

54,1 
67,21 
0,0! 

168,4 i 
67,3! 

16,6 I 
61,3 I 

* i 

4 731,0 | 5 294,4 
498,8j 1 267,2 
287,0 1 357,5 
69,6 i 261,7 

2 017,0 1 2 834,6 j 
f I 

137,11 433,5 | 
0,2 i - i 

81,3’ 124,3 ! 
80,4: 51,2 i 
9,51 24,1 | 

5 866,4 
1 594,3 

967,1 

3R,4 

914,7 
163,1 

2 889,3 
493.0 
261,6 
531,1 

2 167,9 

37" „8 
33.6 
12,1 

566,0 
334.6 

6 163,5j 3 582,0 i 1 194,0 j 7 765,3 j 10 191,0 | 6 934,6 

35 249,1 I 1 089,6 1 695,9 ■ 3 332,2 ;1 784,81 
4 872,5 
6 048,5 308,1 529,6 

239,8 
366,7 

• *' V 

343,7\ 

\ 
1 238,7 f 106,4 5,8 ; 305,3 j 3,5 | 

5 232,5 ) 
273,7 \ 
657,3 ■ 

288,6 
an andere öffentl.-rechtL 3 
Kreditinstitute 1)   | 

Darl.an sonst.Kreditinstitute 1)*; 
Zusammen ... 

davon: I 
Deckungsdarlehen ..| 
übrige Darlehen ....j 

2 775,9 
f 121,6 

18,0 s 102,0 i 
88,0 19jfa 168 J: 

8,6; 
0,6 | 

94,8 t 
9 4 < 

3 201,8 ! 
15,7 ! 

364,5 ; 

99,2 

1 415,8 
517,9 

932,7! 
23,81 

237,6j 

4 C95,0 i 7 968,4 ; 
2 456,7! 1 661,8 | 
1 213,c! 560,8 | 

5 866/1 

■ 101,5 
966,7 

73,91 115,7 1 201,8 ! 
‘ i ! 
I I ! 

36,1 I 166,4 i 16,6 | 

51 306,3 | 1 690,2 2 269,7 , 5 064,7 i 2 142,5j 6 556,3 . 

2 780,4 
2 355,7 

68,4 36,6 i 206,6 
126,0 7,6 ; 369,3 

2,41 
10.31 

193,6.. 
199,2 i 

5 614,9 j 

1 077,6 ; 
955,3! 

67.3 _.L'j 25(2 ; 
S'4,7 
n«,2 

1 350,7; 8 116,8(10 434,6 j 8 065,9 
» * < 

46,8 j 88,21 110,8 j 
109,9 I 263,21 132,8 

i. 
945,4 
181.9 

3,4 i 

1) Einschi, Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstituten. a) Enthält u.a. 513,8 Hill, DH für Siedlungszvecke. - b) Desgl, 7,4 Hill. DH. 
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6. tatis lei hungert 
in 1 000 m 

Art dar Darlehen 
Zweekbesttang 

Daciumgsdarishen 
und 

übrige Darlehen 

Hypotheken zusammen '>eoceooo^a/mo»&«ece»«o«ftGo 

davon auf: 
KohnungsneubauT&n *}<-. 

anderen Grundstücten »ooeeCer^MAoontcoanieoeeHneid 

Kowuiaidar leben »»>..».«»....«1 <*ft»ea«ceM4e« 

darunter: 

Wohmtngsnet^ihypotiwten »ii townunalor 

Bürgschaft i>ees«»««e4i<4ir*«oe*4«e(i««>*(»»«(ee**«dv 

Schi tfshypotheken ofetaoectettooAiMtoenMcoeoaoaneaoe 

Undsstoilturdar lehen $*r'o«**»fnn'e*?««>*«'e(»#*5rtoe«*ve** 

Sonstig® langfristig» Oarlehon 

darunter; für Hohnbauton 

ZÄUScl 315i0 H o« oi4f»« 

1) 

August 1S62 

483 521 

327 294 
156 227 
147 128 

29 437 
48 08Ü 
12 005 
55 352 

3 366 

Private Hypothekenbanken ... 
Öffentlich-rechtlich« Kreditanstalten o».*.».»»« 

Komnunaldarlshen 
an Sparkassen 
an anders öffentlich-reditllcho Kreditanstalten 

Darlehen an sonstige Kreditinststutfr' »rtegfoo 

7<>G 6o6 

202 451 
454 435 

35 859 
31 Ö17 
22 089 

September 1362 

Hypotheken zusammen c«f««irteeeteoee «, 1 

Hoiv lUngsneubauten 
anderesn (urundstuckön e(i««9i 

Kawunaldarlehen .. 
darunter: 
Hohmmgsneubauhypothekßn mit kommunaler 

Bürgschaft i.49m«t)ttnma9«o(«tti* 
Sch) ffshypoiheken 
Landsskulturdar lehsn itioieee*e(<*eg4t*t*e«»t»«o4 4*4o*< 

Sonstige langfristige Oarlehon 
dSrUntCr: für Ifofinbouf^n »ee»o»e»o»«»ne44»e9*v»»«1'* 

OV(t»»44»t4« 

lusdenon o*o*oo©«ne*e«««« 

1) 
Privat« Hypothekenbanken 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

»•4 444»«t4*«t4'4tS4Cl«4»g4a 

«oie4»«<oe«srt»>it»*vto«<«,)lM40 

KooraunaidarIahen 
an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche !<r$d! tamstaltcn0"* » 

Darlehen an sonstig® Kreditinstitute4^ .>«»». 

469 066 

304 024 
165 042 
246 563 

16 075 
38 814 
•11 824 
16 013 

1 507 

m 280 

287 765 
496 515 

31 064 
66 546 
46 258 

Durchlaufende 
Kredite 

107 264 

58 514 
48 750 

349 

66d 
4 455 
7 049 

161 

119 785 

6 254 
113 531 

603 
2 202 
3135 

94 924 

52 740 
42184 

1 228 

5 
5 029 
4 569 

184 

105 755 

4 903 
100 852 

358 
1 320 
3 541 

Darlehen 
Insgesamt 

590 785 

385 808 
204 977 
147 477 

29 437 
48 748 
17 260 
62 401 
j 527 

866 671 

298 705 
567 966 

36 462 
34 019 
25 224 

563 990 

356 764 
207 226 
249 791 

16 075 
38 819 
16 853 
20 582 

1 691 

1) BnsshL SchiffspforoibriototaB» - 2) Hirsch]» Barlahe» an toten- und fewnalkraditinstitute. 

890 035 

292 668 
597 367 

31 422 
67 866 
49 799 
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6. Neuauslclhungefi 
in 1 ÜOO GH 

Art; dar Darlehen 
/toctdttstiwung 

DeckungsdaHshw 
{ und 
I ubriq3 Darlehen 

Durchlaufende 
Kredits 

Hypofrstwi arvsawen 

2* Vierteljahr 19b2 

1 140 493 

aut? 
WohRungsiWubäui«i c - ...» 

ander«n Grundstütlwn »«.»„.. 
Kuwuna i dar'lniw ... 

darunter; 
injhwngsnwMiypothsKßn ni t kon«una lar 
dürgechuft r „ 

Schi ffshvpodfteken 
Lsndwsku 1 t wi V !c!u*n 
Sonst ins langfrSst’gs Darlehen 

darunter' für Wohnbauten „ „ 

754 1 03 
386 390 
‘718 155 

67 567 
Iffi 333 
29 060 
90 899 

8 694 

Zusammen 
Ü 

Private Hyfjo'J!lökcnbankori ; 
Öfisntiidi-rschtlkiie Kreditanstalten ». 
Auberxiwr. 
Kownunaldar'leben 

er Sparkrs-r/i .... 
an anders cflsr.tikh'mliiiidis Kreditanstalten 

Dar lehan an sonstige Kreditinstitute 

c2)"’ 

079 940 

804 0(5 
275 85b 

84 954 
71 366 
50 496 

Hypotheken .a'Se.wtfi; 

3, Vierteljahr 1S62 

1 463 112 

davor sk;, 
wshnwgsnsubautw .. 
anderen Gra-dstüdm 

forau.r.darl «hen ... 
darunter: 
Wohnu^Täufcauhyiratijekön *M kommunaler 

Bürgschaft ......a. 
Schi ffshypothsken ... 
I artte!'.!.! 1 tiftvjsir! oben ..., 
Sonstig» langfristige Darlehen «.... 

Jarjfter;. fvr linhnfcaursr 

965 024 
498 088 
591 961 

02 283 
125 665 

35 635 
ICO 781 

7 482 

Zusemman 

1] 
Pri vate Hyv.o ihehenbanken 
Offen 11kh-ree!] 11! ehe Kreili tanstalten 
Auösrdrer:; 
KwisEKialdarlehcn 

an Sparteswi . 
«i aste** öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

Oarlshsii an ser-stias Kreditinstitute1’* flooooadoiroaees 

2 307 155 

m 898 
1 378 257 

98 548 

128 836 
92 645 

227 684 

133 397 
94 287 

1 685 

589 
2 504 

18 284 
323 

250 746 

12 941 
237 8C5 

1 729 
4 250 
8 273 

332 220 

174 787 
157 433 

2 400 

761 
10 002 
19 785 

704. 

365 168 

18 144 
347 024 

1 168 
5 202 

10 171 

1) OrerOk SsbvH-spiandbtieftonkm. » 2) fünsdil, Darlehen an Botten» und Kcmmalkreditlostitute* 

Darlehen 
insgesamt 

I 1 368 177 

887 500 ? 
490 677 i 
719 840 i 

67 567 
101 922 

31 554 
103 133 

9 0)7 

2 330 686 

Ol? 026 
1 513 660 

86 683 
75 616 | 
58 769 j 

i 
i 

1 795 3,32 

1 139 811 
655 5^! 
534 361 

82 283 
126 426 

45 639 
120 566 

8185 

2 672 323 j 

S47 042 
1 725 281 

\ 

I 

99 m 
133 838 
102 816 

28 
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